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« ,,eigen :
di« einspalngcPeiuznle oda
deren Raum 20 Pfennig .
Reklamczeile 45 Pfennig .

Radau nach Tarif.
Lnzeigen - Annabme
gröyere spätest, bis 12 Uhr
mittags , kleinere spätenenS
bis 4 Uhr nachmittags.

Fernsprechamchlusse :
Expedition Nr . 202 .
Redaktion Nr . 2004 .Vaöische Morgenzeitung.

Drittes Blatt .

He, » « - » » - « » :
!» e « rlSruhe und Vor -

frei ins Hans
!
'
,l >esertoiertelj.Mk. 1 .W,

»I
»n> AusgadcsteUm ab-

monalt. 50 Pfenmg .
L^ wätls frei ins

us geliefert viertelj.
« «rk L22. Am Vost-
Nicr abgebolt Mk ILO .
^ elnummer 10 Pfennig .
- Aktion und Expedition:

^ tirrstratze Nr . L. Mit amtlichem VeMnöigungsblatt.
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110 . Jahrq. Nr . 50.

B ekarirrtnmchrmg.
In der Privatklagesache des Bäckermeisters Emnch Di sek in Ka^lsnihe ,

»Mitklägers , gegen Johann Vogt , Hafner -meister aus Königsbach , Angeklagten ,
^ ,n Bel idigung , hat das Gioßh . Schöffengericht M Karlsruhe am 10. De-
A,er 1912 für Recht erkannt :' Der Angeklagte Johann Vogt , Hafnermeister auS Königsbach , wird
LLtcr Belastung mit den Kosten wegen Beleidigung der Bäckermeister Emnch
» lei Eheleute hier zur Geldstrafe von

dreißig Mark ,
firden Fall der Unbcibringlichkeit zur Gefängnisstrafe von sechs Tagen verurteilt .

Zugleich wird den Beleidigten die Befugnis erteilt , den verfügenden
Teil des U »teils binnen 4 Wochen nach Eintritt der Rechtskraft einmal auf
Listen des Verurteilten im „Karlsruher Tagblatt ' veröffentlichen zu lassen.

V. R . W.
Die Richtigkeit der Abschrift der Uneilsformel wird beglaubigt und die

Vollstreckbarkeit des Urteils bescheinigt. Das Urteil ist am 8 . ds . Mts . rechls-
klästig gemoiden.

Karlsruhe , den 12. Februar 1913 .
Gerichte schreiberei Kr s h. Amtsgericht 0 . 2 .

gez. Unleserlich.
Zur Beglaubigung : I . V . vr . Heinrich Straus , Rechtsanwalt .

AM liMMiW
M IIlMil-IIWeiÄMli .

Donnerstag , den 20 . unck Lreitag , den 21. Februar , vor -
olttags 9 Illir beginnend , in meinem Lokale

^ ät ^ rir ^ ^ ei ' slr ' aüe 2Y .

Ls liefen nur erstklassige Lsbrikste , beste tZuniitäten in
echt engl . Stokken 150 cm breit , 130 cm breite Qerarer - Labrikste
m uni sowie ganr modernen Streiken und Dessins auk. Weiüe
btokke kür Kommunionkleider .

Seidenstoffe , scbwarr und karbig , beste tzuakitSten kür
Kleider , Klüsen und Lutterrwecke Lrepe de Lbine . Samte kür
Kleider und Klüsen . kkbgepakte Koben in eckten u . imit . Spitren .
flitterroben sckvvarr .

Satin , Düster , iAoirö , karbig und gestreikt , kür Lutter u . Unter -
röcke. Lutterstokke und Luttergare . SLmtlicke Stokke sind nur
erste Lsbrikste , worauf icli gsnr besonders aukmerksam macke und
Kd« Liebbaber kiermit kost. ein .

/ lulclionator .

Mittwoch , den 19 . Februar 1913

Enstav -Adolf-Frantn - und Jungsranciwcrtin.
Mittwoch , de« IS Februar , 3 ^ Ubr , Stefanienstraße 22 (Kon¬

firmandensaal ) Versammlung : Borrrag über den „ JSlam " . Vor¬
bereitung einer Verlosung . Um zahlreichen Besuch wird gebeten. Fischer .

Badischer Franenverein .
Vortrag des Herrn Geh. Hofrat vr . Dressier im Saale des Landes-

veieins vom Roten Kreuz (Stcfanienstraße 74) am
Donnerstag , den 20 . Februar , nachmittags S Uhr .

Der Vorstand .

Vereinsbank Karlsruhe
eingetragene Qenossensckakt mit bescbränkter Naktpflickt .

Liierdurcb laden wir die verekrlicken lAitglieder ru der

Nivnslsg , Usn 4 . MZNL tTiL , sksnil » 8 L Uki » ,
im grollen Saale der „Lintracbt " stattkindenden

or6en1Iicken OeneraIver8ammIun §
ergebenst ein .

Tagesordnung :
1 . Vorlage des Qescksttsberickts kür 1912 .
2 . Oenekmigung der kilsnr und Lrteilung der Lntlsstung an

den Vorstand .
3 . kescklullkassung über die Verwendung des Reingewinnes .
4. kerickt über die vom Verbandsrevisor vorgenommene , gesetr -

licke Revision .
5. IVskl in den ^ uksicktsrat . Ls sckeiden nsck der ststuten -

gemäLen kestimmung aus : die Herren Ludwig ^ nselment ,
Lr ickoepkner, ^ dolk kleeü , ^ ciolk IVilser , weicke wieder
wäklbsr sind .

Lür den verstorbenen Herrn Karl Kaust ist Lrsstrwskl
vorrunekmen kür den Rest dessen IVsklperiode (ein sskr )

Anträge , über weicke in der Qeneralverssmmlung kesckluö
gekskt werden so », wolle man spätestens dis rum 24 . Lebrusr d. ) . bei
dem unterreickneten ^ uksicktsrat einreicken .

Die kilanr , die Oewinn - und Veriustrecknung und der Oesckästs -
berickt liegen vom 24 . Lebruar d. ) . ab in dem Qescksstsloltale der
Oenossensckstt rur Linsickt der Oenossen auf und können im Abdruck
in Lmpkang genommen werden .

Krrlsruke , den 12. Lebruar 1913.

ver Xuksicdtsl -at der Vei -einsdaak Ksr !8rude
eingetragene Oenossensckakt mit besckranlster kkaktpstickt .

I4«to >t AU » « »», Vorsistender .

Kath . Franenlmnd .
Donnerstag , den 20 . Februar 1913, abends 8str Uhr, im Agnes -

Haus . Hirschstraße 35 b

III, Vortrag mit Lichtbildern
von Universitätsprofessor Sauer aus Frciburg .

„Vliitczcit mittclaltttlilhcr Mystik".
Einzelkarten L 1 Mk . abends an der Kasse .

T
'
öc/r ^e/ '/fZ/ic/e/sLc/iLk/e

DekeMor » SOck«
Lcriaevstr 'crs»« ckckS (Leks 4̂ckke»'st »'ct«ae) .

Freitag , 21 . Februar , abends N Uhr , im oberen Saals des Restaurants
„Friedrichshos " ( Karl -Friedrichstraste)

Oeffentliche Versammlung
Hm Landtligsabgcordnttcr Muser spricht :

„Ueber Amerika "
ll. Tcil.

aden . Frauen willkommen .
Freie Aussprache .

Loßiliid des Vkttiiis der Fortschrittlichen M §-

partei Korlsnihe.

Jedermann ist freundlichst eingeladen .

Herstellung von 50 cdm Fundo -
mentbeton u. 400 qm Eisenbeton¬
wände für die Bekohlungsanlage
des neuen Personenbahnhofs
Karlsruhe nach Finanzministeriol -
verordnung vom 3. Jan . 1907 öf¬
fentlich zu vergeben . Pläne und
Bedingnishefie und Angebotsvor¬
drucke auf unserer Kanzlei , Ett -
lingerstraße 39. Abgabe gegen 50
Pfg . Kostenersatz . Angebote mit
der nötigen Aufschrift bis späte¬
stens Samstag , den 1 . März d. I „
vormittags tO Uhr, verschlossen u.
postfrei bei uns einzureichen . Zu -
schlagssrist 14 Tage .

Karlsruhe , den 17 . Febr . 1913 .
Großh . Bahnbauinspektion II .

Mittwoch , den 19. Februar , nach¬
mittags 4 Uhr, wird in der Eil -
guthalle ein dressierter Jagdhund ,
deutsch, Langhaor , dunkelbraun ,
gegen Barzahlung meistbietend
versteigert .

Großh . Güterverwaktung .

0i -ös8le8 sefar1ixc8
Io8titut sm Platte .

prima
pekereu/eu.

KLirMR

6owisevnb . Ausbildung von Dswou u. Nerven kllr den kaust». Ilernk

Um 3 . kilsiLr beginnen neue Kunss » s
Eintritt ru sinreinsn LLcksrn Merseit .

Sreo/r/M/
'rrnk /

em/aeäe , ckvpckke, a»nre«ta »rscb«^ VabekiüevAee , Atolle -§ c/»re^.
tarnkwirkscba/Arcbe.

Nnnlin » N „ I>n,n , Konto - Kocnoolwvson ,
» pon «I « nn , 2k,ok » ,I > « k ^ « und SokooRRnnd « ,
Nsndnli, !« !» »« , Nund « vknikl , Konto »»sod,N « a ,

Nsnle - und 8Sn » ,nwv » « n « tv .

llvulsvlB , englisok , knsnrLsisok ,
itsliemsvk , spsnrsvk .

LottstS nckkj/e 1̂ / Är»dar» Lalr/ »»d, »„t»c/»«n cklarnr/'.
1Vir mNi -krou schon jotat darauk aufmerksam wachen , das»

ank » ng Kpnil ein

I,vIsi ' IinFS - ^ US ' DUD
"

Ml
kllr Konünnandsn , wsleks in >j»e kaufm. Lehre treten sollen, beginnt .
K< isi empfehlenswert , wenn diezungen Leuts vorder im Lehdnsclireil̂ n,
kauüu. ILeehnv », Korrospvodonr, Ltvnogmpdis ec«, susgedildet wurden.

I ^
syvs - unrl Abvnilkun » « .

^ uswürtigs 8»->mler erkalten dun h unser» Venuikkliing Lsk »»-
pi »,i » « »»« lA » » igung , auch sind wir kllr gmo, preiswerte Pension
besorgt.

au « kübnliobo Huakunkt und Lco » pvkt Kereitwi igst
durch Li « Oinoltlion »

»!
Lohn»
etten i
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sck»^
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ljenreitr Ser großen Zlratze.
Roman von Aedor von Zobelkih .

(1) - »Nachdruck« r»«tra.>

fi - ühllng .
I .

Von dem schonen Frühlingswetter , das am heutigen Sonntag
die Bevölkerung in ganzen Schwärmen hinaus in das junge Grün
lockte , war in dem raucherfüllten Versammlungslokal des großen
« ierrestaurants wenig zu spüren . Auf die Bitte Hansens hatte
"wn allerdings ein paar der oberen Fensterflügel geöffnet : aber
die alte Gräfin Cohmannsdorff , die in der ersten Stuhlreihe saß ,
um ihren Schützling sprechen zu hören , behauptete , der Zug sei un¬

erträglich , und so hatte man die Fenster wieder schließen müssen .

Törichterweise war vergessen worden , das Rauchen zu ver¬
bieten. Auch das Hin - und Herlaufen der Kellner und das Klap¬
pern der Diergläser störte den Redner . Indes hatte der Vorsitzende
des Vereins für Dolkswohlfahrt gemeint , wenn man Trinken
und Rauchen nicht gestatten wolle , so würde an diesem Lenz -
'
onntog der Saal leer bleiben . , Vorsichtshalber war schon eine

Anchmittagsstunde für den Vortrag angesetzt worden , um dem
Publikum den Abend sreizulassen . Aber schwerlich hätten sich so
uiele Gäste , zumal aus der Arbeiterwelt , eingefunden , wenn das
Thema nicht lockend gewesen wäre . Hansen sprach über sein
Neues Sparkossensystem , das er schon in einer Broschüre behandelt .
Mr die der Minister des Innern ihm einen Dankbrief geschrieben
h°tte , dessen Inhalt die Frage , ob die Regierung gewillt sei , den
^ ebenen Anregungen näherzutreten , geschickt umging . Uebri -
Sens fragte Hansen danach auch nicht . Die Ausarbeitung des Pla -
Uks haste ihm Freude bereitet : jetzt beschäftigten ihn schon wieder
andere Studien , und nur auf die dringlichen Bitten hin . die der
Vorstand des Vereins für Dolkswohlfahrt an ihn gerichtet — dem
' s angehörte wie fünfzig weiteren Vereinen . — hatte er sich zu
mesem Vorträge entschlossen .

Die Fenster des Saales gingen nach dem großen Restaura¬
tionsgarten hinaus , den schöne alte Bäume beschatteten . Das Helle
Grün der Kastanien leuchtete durch die Scheiben und schien von
dem jungen Lenz erzählen zu wollen , der auch in die Großstadt
seinen Einzug hielt . Und vielleicht lag es an diesem Frühlingsrus ,
daß die in dem dumpfigen Raum versammelte Menge dem inter¬
essanten Vortrag von Anbeginn an nur unaufmerksam und unter
sichtlicher Unruhe folgte . Ein paar Mal hatte der Vorsitzende zur
Glocke greifen müssen : ein Zank mit einem Kellner wurde von fröh¬
lichem Gelächter begleitet , das sich lustig wiederholte , als die Gräfin
Coßmannsdorff mit ihrer krähenden Stimme ungeniert dazwischen¬
rief : „ Will der Jüngling im Schniepel dahinten wohl endlich seinen
Schnabel halten ! "

. . .

Hansen hatte das Gefühl , als spreche er in die leere Luft .
Ohne Zweifel , die Leute vor ihm waren noch nicht bildungsreif
genug , seine Ausführungen zu verstehen . Die meisten gehörten
dem Arbeiterstande an — aber daß er ihre Interessen verteidigte
und durch sein klug ersonnenes System ihre Lebensverhältnisse zu
heben hoffte , das schienen sie nicht zu begreifen . Einmal schlug
auch eine Zwischenbemerkung an sein Ohr . die ihn bitter stimmte .
Unweit von ihm , an der Saaltür , stand eine kleine Gruppe von
Männern , es schienen Handwerker zu sein : vorn ein stämmiger
Schwarzkopf mit keckem Gesicht , daneben ein blonder Bursche , bart¬
los , das Haar kurz geschoren , mit intelligenten Zügen . Und mitten
im Dortrage vernahm Hansen , wie der Schwarzkopf , sich zu dem
Blonden wendend , verächtlich sagte : „Der hat jut reden , der da :
kluckt uf de Millionen un will uns det Sparen lernen . . .

" Und
es freute Hansen , daß der blonde Bursche scharf und ärgerlich zu¬
rückgab : „Behalten Sie doch Ihre albernen Bemerkungen für sich
und stören Sie die anderen nicht ! "

Der Vorsitzende mußte wieder zur Glocke greifen . Der
Schwarzkopf hatte noch gröber geantwortet . „Ruhe ! "

rief man im
Saal . Hansen brach ab und pausierte . Da ging der Schwarze .
„Sonn Quatsch "

, sagte er laut und schlug die Saaltür hinter sich
zu . Ein paar folgten ihm .

Hansen war froh , daß sein Dortrag zu Ende ging . Am Tische
der Gräfin Coßmannsdorff , die ihre langgestielte Lorgnette selten
von den Augen ließ , saß ein vornehmer alter Herr , den die Stö¬
rung der Ruhe ganz besonders unwillig machte .

„Eine rücksichtslose Gesellschaft, " raunte er der vor ihm Sitzen¬
den zu ; „ Hab ich nicht recht, Gräfin ?"

„Es ist empörend , lieber Graf , ich bin außer mir .
"

„ Warum nur diese Nadaustimmung von Anfang an ? "

Die Gräfin dämpfte ihr Organ , klappte den Fächer auf und
flüsterte : „Hansen imponiert diesen Plebejern nickst. Daran liegt

's .
Sie machen sich lustig über ihn . . .

"

Es lag ein wenig Wahrheit in dieser schroffen Aeußerung .
Die Erscheinung Hansens hatte nichts von dem , was den Massen
zusagt . Das Pult , hinter dem er stand , war hoch, der Oberkörper
mit dem zwischen den Schultern sitzenden Kopf und dem ge¬
wölbten Rücken ragte nicht gerade stattlich darüber hinaus . Es
kam dazu , daß Hansen gegen das Licht stand . Sein hübsches
offenes Gesicht mit den ungewöhnlich regsamen Augen lag im
Schatten , das Spiel seiner Miene war nur schwer erkennbar .

Er war froh , daß sein Dortrag zu Ende ging . „ Es würde
leicht sein, " schloß er , „ meine Ausführungen durch eine Reihe von
Probebeispielen zu erläutern . Aber ich möchte Sie an diesem
ersten schönen Frühlingstage nicht über die Gebühr aufhalten .
Mir kam es nur darauf an , Sie mit kurzen Worten in das Wesen
meines Sparmarkensystems einzusühren , von dem ich mir in erster
Linie eine Hebung des Sparsinns verspreche ; wer sich näher für
meine Anregungen interessiert , dem steht meine Broschüre da -
rüber unentgeltlich zur Versügung . Eine Anzahl Exemplare wird
der Saaldiener vor der Tür verteilen . Ich danke Ihnen , meine
Herren , daß Sie mir Gehör geschenkt haben ."

Er verneigte sich kurz und stieg von dem Rednerpult . Der
Vorstand und ein paar Bekannte klatschten, auch andere fielen ein .
Sehr lebhaft schlug namentlich der blonde Bursche , der vorhin den
Streit mit dem Schwarzkopf gehabt hatte , in die Hände . Aber im
allgemeinen war der Beifall gering . Der Saal leerte sich rasch
unter anfckwellendem Stimmengemurmel . Vor der Tür griffen
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Oer ergebenst unterreicknete Vorstanci gestattet sieb, hiermit eine köklicke kitte ru unterbreiten .
Oleick clen versckieclenen sncleren Qevverben macht sieb such im l 'sperier -, Oelrorstions - unci

Zatller-Oewerbe in manchen Monaten ein ruhiger Qesclisktsgang bemerkbar , clem in «ßvn Unung « -
ktu »»Tnien « in « « !, «, « »» ru dswrSiligsnit « »- Aneirnng » on AuUi >äg « n g «g « n0d « n » Iskt .
Insbesomiere in äen iVlonaten Januar uncl Februar ist es nickt leickt, für ununterbrochene kesckäftigung
aller Oekilken ru sorgen , vväbrenci in cler Saison es oft trotr Anspannung aller Kräfte nickt möglich ist,cien bterrscliatten rur gewünschten Teil «lie Arbeiten in unserem kack rechtzeitig ru liefern.

yplr unterbreiten riaker, sowohl aus sozialen Orüncien wie auch im Interesse einer prompten um!
sorgfältigen Ausführung öer gescnätrten Aufträge clie köfticke Kitte, «§ «« nn » « «« n klitgliviiecr » »n -
gerisvlitsn S « o1« II» ng « n dnickinögliobsl d « »Slig « n »u *»all « n , V/ir geben uns cler snge -
nehmen Erwartung kin, cisll unserem Ersuchen gerne entsprochen wirci unci rlanken im voraus kür cias
unserem Oewerbe clamit bewiesene V/oklwollen .

Hochachtungsvoll

Oer VorZtanä äer kreien IrinuriF äer I 'axeLiere, Lattler
uriä Oekorateure Larlsrulie .
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rar Anregung <tM ftauttatigkeit ro
»rrtlivbor 8eits gerne unä kLuftc
empfohlen gegen «Ln,klicke formen
»er 8orokulosis, wie sie sieb äurvd
ftautaussckläge , Oesokwure, Koooken -
auftreidengea , vriisenansokwelleagen
nnä 4ugenentriinil» ng«n äarbivren
ebenstklls gegen stkavklti » unä stloivk-
»uokt »er ltiaäer , im

kplsarl « ksds6 , irslserstpssss 136 .

V / 3 MM Spanen Lio
nick « auck kein, ISxlicken Kaffee ?

klekmea Sie rutiig eine billige Lokneasorle vn6 6aru
reichtick

^ Weder'; Garlsdsäer Kaffee-Oewürr.
Sie errielea 6sm >1 ein Lelränk von solck köstlicken,̂

Woklgesckmsck, so pikantem
Duft un6 so scböner färben 6s ß selbst
6er gestrenge Herr 6e» Hause» es

» ickl von reinem L6elksffee
un1er»cbei6ea kann .

zahlreiche Hände nach den Broschüren,, die im Umsehen verteilt
waren . Die da leer ausgingen , schimpften .

Die Herren vom Vorstand drückten Hansen dankend die Hand.
Das tat auch die Gräfin Coßmannsdorff , nachdem sie sich mit vieler
Umständlichkeit in ihre verschiedenen Mantillen und Umhänge
gewickelt hatte .

„Es war sehr interessant, lieber Herr Hansen," sagte sie mit
Betonung des „sehr.

"

„An der Stimmung des p . t . public ! merkte man es nicht,"
entgegnete er lachend . Sein Lachen klang herzlich und gutmütig :
es war gleichsam die Sprache seines ehrlichen niedersächsischen Ge¬
sichts, das auch bei unverkennbarer Ermüdung etwas Sonniges
behielt.

Der Vorsitzende schob die Schuld der Unruhe aus den Sonntagund das Wetter.
„Gewiß spricht das mit," fügte der alte Herr hinzu, der am

Tisch der Coßmannsdorff gesessen hatte ; „aber auch das Neue der
Idee hat befremdet."

„So ist es , Herr Graf, " entgegnete Hansen nickend, „die Leute
vermochten nicht recht zu folgen. Es soll mir kein Kopfzerbrechen
machen . . . .

" Er zuckte mit der linken Achsel und wandte sichan die Coßmannsdorff zurück, deren Zofe vor der Saaltür gewartet
hatte und ihr nun bei der Umpackung ihrer gewichtigen Persön¬
lichkeit half . . . „Ich darf Sie doch um sechs Uhr erwarten , gnä¬
digste Gräfin ? "

„Ei versteht sich, lieber Herr Hansen — ich kenne ja Ihren
Frans Hals noch gar nicht. Große Gesellschaft ?"

„Zwölf Personen , Gräfin , darunter ein paar Kunstgelehrteund der unvermeidlich« Rossenbach ."
„Aeh, " machte die Gräfin .
Hansen lachte wieder. „Es ging nicht anders . Er ist bei

allen meinen Ankäufen meine rechte Hand und wütete schon , daß
ich bei dem Frans Hals der eigenen Nase nachgegangen bin."

„Ist s den wirklich ein Frans Hals?" fragte die Coßmanns -
dorsf.

„Die Herren in Leyden und Haarlem behaupten : ja . Geheimrat
Ohlfers scheint noch zu schwanken . Ich bin begierig, was ProfessorDettmer sagen wird ."

„Na — und wenn nun nicht ? " meinte die Gräfin .
„Dann kann ich mir auch nicht helfen, " erwiderte Hansen

heiter.
Die Coßmannsdorff hatte sich an ihre Zofe gewertet . „Hastdu Geld bei dir ? — Wir können ruhig mit der Elektrischen fahren— i was ! Adjö , lieber Graf Dahlum — ich sehe Sie doch auch bei

Hansen? Dringen Sie die Komteß nicht mit ?"

„Doch , litzbe Gräfin . Herr Hansen hat seine Einladung auch
auf sie ausgedehnt .

"
„ Wobei ich noch ein Entschuldigungswort sagen möchte",bemerkte Hansen. „Meine Hausdame ist verreist, ich bin also

gewissermaßen Strohwitwer — ohne den sakrosankten Trauring .
Hoffentlich stört das die Damen nicht."

„Mich nicht" , krähte die Gräfin vergnügt , „ ich stehe schon
jenseits von Gut und Böse . . . ^ ,i revoir — also um sechs !"

Sie trippelte, rauschte und knisterte davon ; hinterher schritt
die Zofe mit dem großen, buntseidenen Pompadour ihrer Herrin .

Auch der Dereinsvorstand empfahl sich . Die Kellner rückten
die Stühle an die Wände und räumten den Saal auf.

„Wollen Sie nach Hause , Herr Graf ?" fragte Hansen den
alten Herrn .

Graf Dahlum zog seine Uhr. „Es wäre mir schon das liebst«.Aber ich muß noch in die Aufsichtsratssitzung des Phöbus . Kein
Vergnügen , lieber Hansen.

"
„Das glaube ich ohne weiteres . Darf ich Sie ein Stückchen

begleiten? Ich sehne mich nach frischer Luft .
"

„Kann mir nur angenehm sein. Ist das nicht Ihr Sekretär ?"
An der Tür stand ein eleganter junger Herr mit glatt gekämm¬ter Haartolle , in gut sitzendem dunklem Eehrock, den Zylinderhutin der Hand.

(Fortsetzu», folgt).

^Vir Kaden nnsere KLnrleiou rur xeweillsckal
'tliokeii

^ usllduu ^ äor l'raxis vereinigt.
Karlsruhe , behruar 1013.

^ /ilkelm On . Lpnsl Lslrsp ,
ttöoktssnwstts ,

Krdprioreuskrasse 31, Keks l^uüwi^ spiatr .
Kerums 1670.

- -

Hoiltirmsillleii -

/ Vnrügs

HomllliilliilSllksil -

/ Vnrügs
in sckwsrr uncl blau, sus
Kammgarn , Lkeviot unci
Nelton , ein- u. rweireikige
chice fsssons , in kunäert -

kacker Auswahl.

Preislagen
^ 12 .50 15 .- 18.-

20 .- 23.- 25 .-
27 .- 30 - 33.-
38.- 39.- 42.-
45.- 48.- 52.-

klSlIIlSlill
WKM - llllmM

<8 «rk«t »n>» nlr « Svkw»««)
lrt garantiert Ire! von ( klar, Vkarrerglas unä « »nrtlgensrkarten stertanäteilen . äatier tür «t !« V)arcke

un svkHrßliQl ,
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Gewerbevereln Karlsruhe e. v.
MonatSversammlung mit Lichtbi der-

vorirag über : „Eine Reise nm den Bodcn-
see mit Besiiliti inug der Mogniwcrke in
Singen " . Mit woch, den 1 » . ds . Mts ^abcudS X ' lz Uhr. im Saal 3 bei Schrempp .
Redner : Herr August Hornung , Gencral-
vertreter der Riaggi-Gesellschaft.

Hien» laden wir misereMitglieder mit Familien¬
angehörigen zu recht zahlreichem Besuche
ergebenst ein.

Karlsruhe , 16. Februar 1913.
Der Vorstand .

Lagesallzeiger.
(Näheres wolle man aus den betr. Inseraten ersehen.)

— Ksnlanuko .

ßjsiltwocd , 19. ssebl-uai- 1913, adenäs 9 Uitk-. ^

Kl'Kl'llllKl' Stl'kieii-Husi'tktt
Vvmso, Vviuisrsdsas , UMsr, Sedvannara

unter gütiger Llitvicknng
3so Herrn Mullas Vsismaao , preiburg, Klavier.

V . /VbonnementXonLepl.
gooltrovon , kitreichquartott, V- Our, op . 130.
Woi»n»» nn , Drio tur Klavier, Violius und Oello. Kum

erstenmal .
Nonsnl , 8tmivkqn,rtott , ^ - vur , K.-V. Kr . 461 .
psrLcsdsteinllügel ist »ns dem Lager des 11oü. HerrnLebvelSgllt.
Lintrittskartsn : 8a» I 4, 3, 2 blk ., Oalsrie 2 uns I Ilk sovio
kleine l 'arkiruren sin,I in der HutrniidiüOhnkandliivg MM«ax> »
ML«» »» Ta« , Kaedti. Kurt Ksnte '.dt, KaisemtraLv 114,
Velepkon IdüO ( Konteitkasse 9— 1 und 3—6 Lkr ) und

am Konnurtahsud an der Kasse rn Kuben .

Mittwoch» den
Kolrssenm . 8 Uhr Vorstellung .
S,csidr,' ? tl eater . Vorstellung ,
kt?elt-1>incmatograrh . P-ntellung.
t aiier - Rinernctocraph . Vontellg.
Metropol -Theatcr . Vorstellung ,'sentral - ttino . Vorstellung .
Vuxenm . Vorstellung .
1' iatsiiclc . Vorstellung .
Cidorado -Kino. Vo . stelliinq.
Kaiser-Panorama . Geöffnet vor

2 bis ' -10 „br.
Tnrngemcinde . Damenabt. * i-9 bis' -10 Uhr , Goetheschule, Gartenstr.

5 Uhr Knabcntuinen, Zeutralturn-
balle.

Mannertnrnvcrcin . I . LllteHerren -
R >ege , bis 10 Uhr , Zenira !
tuniballe , Mädchenabt . 3—b Uhr,
Vorschule , Gaitenstr . , I . Damenabt.

bis " llhr , Zeirtraltuniballc,
3UbrKiiabeuturrien,HumboldtschuIe .

IS . Februar .
Turngesellschaft. Frmrenabteisrmg

8— 10 Uhr , Schillerschule, Knaben¬
abteilung b.7 - ' ^8 Schiller schule,
Fechten ^— 9 Uhr Realaymnasffrm .

Unentgeltliche NechtSanskunft-
fielle für Unbemittelte: Abenos
von 6 bis 8 Uhr im AnwaltS--
zimmer des Laudaerichts . Hans-
Lboina-Straße 7 11 , Eing. Haupt-
porlal.

Verein für neue Frauenkleidung .
3 bis b Uhr Kinderturnkurse , b brs
8Ubr Damentrrrntrrrsc Goetbescknle.

Zionistische Ortsgruppe . ' ,.9 Uhr
Vortrag in den »4 Jahreszeiten" .

Hahncm '.nnia . 8 Uhr Vortrag im
. Goldenen Adler ", Karl-Friedrich -
straße .

Karlsruher Streichquartett . 8 Uhr
Miiieuiiissaal, V . Abonnements-
Konzert.

ltlttmiti , ten re . kedkM M .
' ,s Ildr TeM

(Liniaü 7 L'kr, Ludo gegen ' /,10 (Ihr)

! liiki» ile - Iliiirekt
Sk! iMmgüclN »MMIM .

I^itunx : HofkupeNmeister kvopokll köivluvein.
Solistin Vsknlslezf Kinken .

Vs » vroLL. Kotorvdester ist durch Litgltsdor der Kapelle des
llroid. Lot - «. Kstlonalthsater» rn Uanudstmdsdsntsod verstärkt.

1. 1-nTovig « » »» Ueotko » » «, : Sinfonie dir. VLI, > -Onr.
1. poco »ostenuro. — Vivace. IL > .Ilvgrv ! tv . 111. presto .
I V. >11,Pro ovn brio .

2. Io » . U » Fitn : > ri« ilo» Oadriel »ns dem Oratonnw »O s
8oköj<tuug » : » ^ uk starkvui kittixo ».

» Kausv . — —
3. Kioitei - irrit 0,ni:t-e » roindvgl « it »ii »g :

») Hugo Voll : Lr isr's.
d) Usos ktNrnsr : Vorrat,
o ) L. s 'llldsrt : bliikvlsltorliok« Vsnukdxmn«.
ü) L. Lumpersluoic: WüPemIioä.

4. Ulvksnlt StrsuS : Lin Uslävnlodva , Donäioktiinx kllr groüos
Or>choster. Lolo -Vioiüro : llullolt Oe mau .

.

? MW .
eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht .

Die verebrkichen Mitglieder werden zn der am Freitag , den
21 . d. Mts ., abends 8 Uhr , im groben Saale der Gesellschaft . Eintracht"
statkfindenoeii ^

erdenklichen Generalversammlung
hiermit freundlichst eingeladen.

Tagesordnung:
1 . Rechenschaftsbericht für 1912, Beschlußfassung über die Verwendung

des Reingewinns n . die Entlastung des Vorstands u . Ausuchisrals.
2. Abänderung der W 8 und 1b der Vereinssagmige ».
3 . Verwertung der beiden Anwesen in der Zährrugerstraße.
4. Wahl zur Erneneiniig des ÄussichlSrals.
Der Eiinrffl ist nur den Vereinsinitgliedern g gen Voizeigung der

l SlScr rvicn Lrritiniat onSsarte gesaNct.
F» r die sc bständig u unb an der Wa-.t teiluehmende» Hausfrauen ist

die Galerie Vorbehalten.
Die Recht»»! snachweisiingcn nebst Bilanz für 1912 siegen in den

Geschnftslokalen des VeiemS , .̂ äluii gentraße 4b und 47 , sowie in sämtlichen
Vercinsiädcn auf und köinien daselbst in Empfang genommen werden.

xexenüder cker klsuptpost .
Programm vom 14. Februar bis inklusive 21 . Februar

I^omlEsse Lar'a^.
kirxreitenäes Orsmll in 2 -̂ kten.

Sehr KnmorvoU .

Ir » «Isr » spr »r» iscl »vr » k ^ rerdLer » .
prachtvolle biaturauknalime.

I *
S «LSI7 ^ Vr»SSSI7 . 8pannenä . Inälaner -Ormna .

Neuest . Vocdenbenckt ». all . Veit .

Vsr7 ? L»r »tI »« i7. Osr Vo ^ slkrerrr » «! .
Komisch . interessant .

Verscliierlene kinIsLen .

Karlsruhe, den 13. Februar 1913.

Der Aufflchlsrak des tebevsbedörsvlsr
K. Kirsch » Vorsikeiider.

Karlsruhe .

GakienbauVei'ein
Kar-knuke

Unter öem Protektorat ihrer Königlichen Ookeit
cler frsu prinressin blax.

Ilaissr - Zlino
am varlLcdsrlor.

lleuiv llittvood, ävll IS., vomierstLg , Soll 20.
unä krvitllg, Ss2 21 . ksdrusr

Ztsnnx Porten
ävr I-ieblmg Les äeaisede2 Publikums ,

12

Lcbstten ües jKseres .
vrams !u dövksler VoUsuäuug iu rvvi Lklvo .

kvsssluä, spL22v2ä, seriös.

r «i»n»p>»ooh -Nn »vkI >iV »e. 2IS.

kreis« äsr kllltro L LIK. 6.—, b. — , 4 .bO, 4.—, 3 .50, 3.—, 2.—, IchO ,
1.20 u„6 1.—.

Oer Verkauf von LinwlKarten ün -lst ru ckon Ldrixva Verk»nk»Pmiäen
in äsr Vorverkautsstells äs» kivtlbvater» s , vis am Lonrertwee an
äsr Daxes- null ^ kenäkaass statt . Iw Vorverkauf veräou boine

Vvrvvrkanfspobilkrvn erheben .
Programms mit k 20 pfg. edeoäaseibst.

Tlttvook , 26. kvdr..üeilenilieko ilsuptprods . vor».«.-»« okr
kreis äer Eintrittskarte » Ir. 2 .—,

ciOOliiLi oliiLioOciLi llociciLiLiliiliiliiLiciO
bllttwoch , «len 5. blärr I . abenäs 8 ' /, Okr, kinäet im

Saale III bei Sckrempp unsere

Nsuptvsrssmmlung
mit koiZenäer DaAesorönung statt :

1 . ffrstattunZ lies ssiiresderichts durch den Vorsitzenden :
2. pechnunesshIaUe durch den pecliner ;
3. kericbt der pecknunxsprüfer . Entlastung des Pechnerz und

XVaki der pecknun ^srevisuren ;
4. > nträze und Verscliiedenes . Xnträße sind mindestens 8 Daxe

vor der Hauptversammlung an den Vorstand einrureicken :
5. IVakl des Qesamtvorstandes ;
b. Verteilung von Legonieaknollen an die anvesenden Nitglieder .

vor VorstLncl .

stillMliI äirüniile e. V.
änstLti iien 22 . ssebruar

vllikkittitllr. Heil ro. keünll».
abends 8 Ukr

I^onrent
unter gütiger Nitvirk
krl . Oiseiia Dercs , v . p
des Qro6k , Kammersängers Herrn i,
Qroük . Kammermusikers Herrn Joseph Suttner , des
Orokk . Kammermusikers Herrn Julius Qebkardt , des
Qcollll. ttokmusikers Herrn /kdolk Soras , des Qroüü.

Nokmusikers Herrn kranr Detsckek .
> m Klavier : Herr kritr purek .

Hieraus

^snLUntenlisItunA .
Lnäe 12 Mir .

Karten kür Linrusührende (laut § 4 der Statuten) beliebe
Man Nittvvock, den 19. kebruar . nachmittags von 4 dis

5 Ubr , im lleserimmer in Lmpiang ru nehmen .
- Die Galerie bleibt geschlossen .

Den Vorstand

I ^ sltU8en8 1 . ebertnsn .
Wirkt blatdil «lei »«l , «LLIeeenerrernrl , -bppetlt
» ueeeeiid . tisdt «li « Ilörperkrätto iv kurrer 2eii . ij«-
aonäers 1-lnkaruie», 8ck » ileh1ukon kersvnv», rkaoliicisekon,^ trotulvseo , heim Lernen -urückbleiheiiäen Kindern an

empföhle» .——— kr«t» 2 SV o,i «1 4.60 Harlt. ———
Alleiniger Ladrikant :

^ potb ^Vilbeliri I,r » Iln «kn in Urinier ».
Klan m-dt« aut die OrK-inalpa - ku, .g mit dem Kamen

Lahms » und mit nebenstehender pigur . krisch LN hadsu
in alle» /tpoih' ke» von Karlsruhe und Umgebung

Ul . W «llssener
? orrellan

ewpkvlilt lkia ftielionlsgü fUk ftsflskudv

F/ -o/s ^ s/ 'T0Ll/. / /o///6/s ? a ^ k

Frieckrrek Alos
F . Volff L Lokn ' s Zätstt - Parfümerie

« i»i»ee»1e»Lo >04, Nseesnateaüo -kol»«^

TrolkcucS Brenlldch ,
Klein gemacht , per Ztr . zu 1.30
bei Abnahme von 5 Ztr . zu 1 .20

liefert frei ins Haus
M. Köhler, Lachnerstraße 6.

>
Kaut« KUitrrovL

^ 8oklsokttsx
^ lllonstag»-3perl »Iltät: ^
^ 8vd««in5>cnüoksl mit Krsul, ^
^ Mosu HSÜiehst ein ladet ^
^ Hol ». SoilL » ^

Sckutr»
I elegsLMm !

Ledutr'»

lk. 8kkIlbisrNL8 ° !
aus 6er H »orr » Lr» - 8 i7L»»»ei 7ej >IQir»eI »« r»
welcties von keute ab rnm ^ ussckanlc kommt.

(8iib . knî )
lltaisvi 'slnsvv 78 .

>Vs ! 6strssss 30 .

Programm
roa Ntttirooh , den 19 . di»
lnkl, kreltag, de« 21. kehr.

ver ÜLI'I
' vll'elltoi'.

Kaek der KomSdis von > Isr .
Lieaon T Lahiivv (Kurs

in 2 >kiso.

? SkIlL - I « I>rllSl .
Neueste

veriektkrstatliing.
01« dadrbandertteter 1«

Königsberg .

Awi Sei teÄÄck
vrama nach Ibsen.

UleAllMilAGllcl»
Dramatische 8ron« in 2 > kten.

IßllpßvN ^ ZSgll
InrorvssLotv ^ LturLuLatmt «.

Lowised
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ist unsere

kig

lange Vorrat

Kunrwaren
12 Dt-d . Vravklcoöpto , rostk-eil 204 Stück VLMsllversodlässv s ^u». vir V
8 Dtrd . ? r^ ms -8xsr -vnroLIcllöxfs , 20«ebwarr und weiL . OO ^
6 Dl-d. 2ukruiü -vruvULöxfv , 20

AUts tzualitüt . Oo ^
1V 216101 » VsttrSüdSLä , scdvar - , 20weiL , Arsn . . . OÜV
3 vtrd . VLlUSLSlLds, sebwar- , veiL ^ o« lei» Zrau u. 5 Lieder VLiÜVlldiMa Oü ^
6 Stück ^ LlUoLversedlüsss mit

piscbbein , scbwarr , veiü , Krau . 00 ^
12 V>-<1. CsUüI .-LrLg SLLiüir oll 1 203 1)1-6. risokbviL . . . . j -US. OO A
5 vt -d. LrLgÜULtÜtrso, mit Seide 20

umsponnen . 00 V
2^ 21 . tsi - 8swi -8ooLs1ok 2 Oalle Landen . OO ^
2 Lleter VerIS2gVI1U1g8dorSvll mit 20Bescniit -en . sckvvar- und farbig 00 ^
3 paar 8vLvsiLd !Lttsr , Irikot und 20Hallst mit (lummi . 00 ^
korlwllilvrkuöplo Mr WLscke , xute (juai .

2 Di -d. 4 l )t-d. 6 Dtrd .
63 ^ 63 ^ 63 N

10 Lltr. Losvllsvk 0llsr . . . 1
1 Holle Mdsoiäv . . . - irn , 60 ^2 Itvlicn I .sillvnlLävll . 1
2 paar vLMSL-8irumxidLiier aus 20starkem, xlattem tlummi . 00 V
1 paar Lvrrvv -8oekvLdLlier , §ute » 0

Oualitüt . 00 Hk
1 Dt -d . LLevo -8vdudr !vmv2 l oo
2 2lti-. ßmte» Sirmupigllmmldä . / ^us . OOH -
10 Lltr. 8inullp !gumoü . . . . . 88 ^
2 elex. LllillLäslL und 2 Sedüt-er 2ns . 63 Hk
3 2lti-. RillgdLllä und . . . l 2020 Mr . LouISLnr-LorSvI . / rus . 00 H^

LeicEendäncLer
alle karben

4 ' /z cm breit . . . . . 4 Lleter 68 H!
5 ^/z cm lireit . 2 ' /- Lleter 68 Hk
8 cm breit . 2 2leter 68 Hk

Vssenblumen
VL88vrr08SI » 3 Stück im Pikett in 20div . Karben, - um ^ .ussucken , Pikett OÜHk

- Wll « !illlie M NkllWke
0LwS2 -2LllS8vduds 20scdaar - und bunt . . . 2 paar OÜV
VSWSL-llSlläsolUldS 20bunt, feiukarbix . paar 00 V
vL2lvll-2 rllS 8vdllds 20s<Invarr 'krikot, Wolle . . paar 00 ^
Svrroo -8 ooks 2 20starke Huaiitüt , xvstrivkt . paar 00 V
llorrsll -8ovkvll , kein, kardix . paar 63 Hl
Lvrrv2 -8vdvviL80vLsll 2 paar 63 ^
Lsrrvll -Sovkell , xrau , xestr. 2 paar 63 ^
0Lwso -8ti 'üwxkv 20sclnvar- , eo^ I. lanx . . 2 paar 00 Hk
llLwSL-LtraiuM 20scbwai - , durciibt -ockon . . paar OO Hk
vLM0ll-8trSLipts 20scinvarx , gestrickt . . . paar 00 V
Liüäsr -8irämpts , scbvar-

Oröüe l —4 5— 8
2 paar 68 1 paar 68

4 Stück LrsiUllgsdowävdvll . . . . 68 ^
3 Stück I-äiLvdvll mit Stickerei . . . 68 A
2 Stü< k Lswäoüvu und 2 ^Lvkodeo 63 A
2 Moltov -Vsekekoil II . l Hadeldmäe 68 Hl!
1 veiüs Viokviaeckv . 68 Hk
1 rroiijvrbsllLiuvd , 50/100 . . . . 63 Hk
1 Linäer -LLäsiLüd, « eiL rot . . . 68 He
1 Xusd ll-8kdürrv , uni mler xestreift 68 Hk
1 vvciücs LlLLoden-llsmä , Or . 40—45 68Hk
1 p -uir färb . LlLäodv2 -ll08S2 , Halb-

üanell , E n . 68 Hk

Konfitüren
4 l 'asein Llllvd- ll. VL2ills -8odoko -

lLckv . - US.
' /z I 'sd . LakLO und 1 Paket ? 8S .
1 psd. LlalrLsLos , 1 pkd. Liedoriso

und 1 Paket VvS . . . .
1 pfd. rremiscbte L0üll028 , krLiillv ,Wwdesren , Oocosllocksn, saure Londons
1 Voss Lrlrkivll , xut« tzualitüt . . .

6ÜHk
63 H"

63^
63sk

68 Hk
'/, pfd. xuts Vallv , alle parden . . 63 Hk
>/z ps'l Volls , 2 k̂ nl. LsigLrll , 1 Spiel 2081riok2LäsIu . -us . Ov Hk

ttsrren - ^ rtikel
2 Stück 8 ikd - od. 8ivd2illIsgeLrLgSll 20diverse passons . 00
2 Stück 8ervitvur8 , veiL, klatt . . 68 Hk
1 krrb . c ; arn. Lamrekvltsu u 8srviteur8 68
l el xanter8v1d8i1>!nävr , offene porm 63 H
vipiomstSL rurä Rvgsttv8

mit und obne lland . . . Stück
8o88llirägsr aus starkem 6urt . .
LolltirmLllLsn - u.LommiuüLLllisü -

rL80dSLiÜvdvr . . . . Stück
l.inoii -l 'LscksiMedvr . tveiL , i^ vt -d.

63 ^
68 ^

68 ^
68 H!

Lpitren - u . rio6ev/sren
10 »leter VSsodskostoas . . . . 68 ^
IO rl . ter Vssvdvdortkll . . . . 68Hk
3 Stück Lisüvü -Liusätrs mit Sckrift 68 H!
KsäLpolLW -rvLlüLS , I )o,>p'-I^ .,4 ' ,zliltr . 68 H?
vsmüüKrLgSll , Ibttist u. Spacbtsi St . 68 ^ ,
1 ^Ldüt, 3'ÜII mit Spitren . . . . 68
l elex . liLvKt'ÜrisI mit Druckknopf 68 A4 Bieter SlLsclÜQvü-Hüppklspiirell 68
3 , 2 ' <7,2 ) lvter8 !L8edi2vll -Llöj .xsI - 20spiksil und Li28Li2S . . . . 00 Hk
llLLÜLIöxxsIspilrslluLillSLtrv ^ltr . 68 He

Sckukwsrsn
1 p»ar ril2 -LLd7 -8i !ekvI, l>>dersobl. 68 Hk
LinLcr - Llelioa - Lausseduds mit 20Ivordelsold , n, (Ir . 23 —20 . paar 00 K
2 paar VULUlli -LbsLirv Mr Damen 68 Hk
2 xrok. Dosen LvduKv . SMS, 1 LlÜ- 20IrLgdürsts . 00 A

Mülren
LuLdvL-Sxvriwütrvv ,

nml !»!aii» . . . .
VvUerniüirvu , blau .
Läävvsivr , evxl . StoSe

blau l 'vcb 2 N
S ' N. K 00 A
Stück 68 H!
Stück 68 A

Sckreid - u . I.eLlertvsren
Vvlvgvndkit , groLer kosisa ^

WM lv!t Mliieii temrt
Wert bis 1 .50 Stück 68 A

1 Lrosedo mit Steine . . . Stück 68 Hk
1 paar NiMSedvItkllLuöpfv , 1 6ar - 20nitur Lrasikuövtv . . . -US. OO Hk
1 LrLVLttsiwLavi . 68 Hk
2 Visii -HsiLU -LLdmsL . 68 Hk
K SolLrLdwvL , Visit . 68 Hk
1 Karton LrivMprvr . 68 Hk
1 poesiv -LIdim » . 68 Hk
1 ? osiLLrtsll -Lidam . 68 Hk
8 Köllen LlossiixLpivr . 63 Hk

Oaumwollwaron
2 Stand- u . 2 LoltortSoLsr . . . . -us . 68 Hk
A 8i ück Lasdtücbsr , vviü oder xrau , mit

rotem Itand . 68 H
3 Stilck Ollissrtüodsr , Kaidl^ vroül-rvt 4^ 68 Hk
3 Stück put - tüedor , xutv Husl. 68 Hk
2 Spivltüvdvr . 1 - -2 lkopLapp »» . kzlj »2 kutstüodsr .
2 Vaodstuedvrodsodouer . 68 Hk
2 VaodstuodlLulor , ca. 40X120 . . . . 68 H
2 V»odstuvd-ksat « -um ^ u-isuodsu . . . 68 Hk
llauütücdsr vom Stück 3 oder 2 dltr . . . 68 Hk
kNiU-vardlusu , breit . Lltr. 68 H
2 21tr. Orolsö, pbiett« . 68 Hk
2 Litr. LomdsudarvLaut . 68 F
2 dktr. dlolton, eintarbix . 68 H!
2 dltr . kovkluttor . . . . . . . . . 68 H
2 dltr . r »1II«ututt «r . 68Hk
2 dlkr. LongrsLstokt, weil oder crem« . , 68 Hk
1 dltr . k«k- -? iqu4, xuts kjualiiLt . . . . 68 H
1 pfd. LsUtodsru . 68 Hk
1 dltr . türk . Sodürrousatlu . 68 Hk
1 dlir . 8vdür - «u- vug, bübscbe Strvikvnwust . 68 Hk
1 dlir . Lliidoraodoito». wssekbar . . . . 68 Hk
1 LIir. Liusoustoll , modern« Dessins . . 68 Hk

Ksusiialtwai 'en
2 Stück Lakkostassou mit Untertassen, -us. 68 H!
2 St ick Vvstasaou mit Dntertasson . . 68 Hk
2 Kode I-suektsr , vernickelt . 68 Hk
1 LuobeutsIIsr , Nlumonwuster . . . . 68 Hk
1 Liarkrug , 3 VILssr . 6 8 Hk
1 LS dsnIsmps and 1 5yUndsrput - sr . 68 Hk
1 xrvke Osmussscdüsssl u. 3 Isllsr , -ns . 68 Hk
4 Laklostsssou mit Dnrortassvn , «bt i 'or-ell. 68 Hk
1 Lalrmetr « und 1 Vomüssavdüasol . . 68 Hk
1 moderner Laudsplozol . 68 Hk
1 trrove klgjscbplat .S, ecdd porreilan 1 00 ^,2 rolloi . / -lls OOH
1 Lakkeskauns und 1 Lllvdkrnus , 1 00 «,sclil I 'orrellan . / -->» . OO Hk
6 Lorvtattouriug « im Karton , vernickelt <>8 Hk
1 VLscd deine und 60 Llammoru . -ns . 68 Hk
1 ßvoker Lovdtopt . 68 Hk
2 diibscliv kigurou . 68 Hk
1 Lpirikuakoodsr , x-roll . 68Hk
1 rsppiedkiopksr und 1 Lut- dSrato -us. 68 Hk
1 Vaavddsvkvu , Smaills . 68 Hk
1 grolle Ludslpiaull« . . . 68 M
1 xrover VliLakasteu . <>8 H'
4 L21SU«! und 4 vadel , . . . . -ns. 68Hk
3 Stück kkailstt nsstl « . 1 DO «,1 kiaxke vayrum . / ^us. 0 O "
1 Lermaldrott nnd 2 Stück Seiko . -us. 68 Hk
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Gurke» und Kürbisse .

Von H . Paßmann .
Zu diesen Gattungen gehören Pflanzen , die sehr

Wpfindlich gegen Kälte und große Feuchtigkeit
lud . Zu ihrem Gedeihen verlangen sie einen durch¬
aus guten , reichlich, aber nicht srischgedüngten

i Duden , vor allem einen warmen, sonnigen Standort,
t Ls empfiehlt sich, im März bei der Bearbeitung
dss Landes oder der Beete pro 100 qm eine der
Llgenden Düngermischungen unterzuhacken :^

1. 3 kg Chilisalpeter, 3 kg Thomasmehl, 3 kg
«chwefelsaures Kali ;

3 kg schwefelsaures Ammoniak, 3 kg Super-
ckosphat , 3 kg Chlorkalium.

C. Pfyffer von Altishofen empfiehlt nach dem
Ausgehen der Samen , wenn es notwendig ist , eine
gäbe von 1 kg Chilisalpeter pro Quadratmeter zu
mrabsolgen, um dann das Wachstum bedeutend zu
firdern : ebenso ist es lohnend , vor dem Ansätze
d«r Früchte einen Dungguß von V- kg Superphos-
Hat in 1v Liter Wasser zweimal in einem Zeit¬
raum von 14 Tagen zu geben und nach erfolgtem
Fruchtansatz öfters mit durch Wasser verdünnter
Stalliauche zu gießen.

Passon empfiehlt pro 100 qm eine Düngung mit
z schweselsaurem Ammoniak, 3 kg Superphos-
phah 2>/- kg 40«/» igem Kalisalz.

Eine einseitige Stofsdüngung, sei es mit Stallmist,
Jauche, Chilisalpeter, bewirkt eine geringe Halt¬
barkeit der Gurken. Nach den Versuchen von
Lierke wirkt die Kaliphosphatdüngung äußerst
günstig auf die Körnerbildung, wodurch die Gur¬
ken nicht hohl , sondern fest werden und sich beim
Einmachen sehr gut halten.

Es empfiehlt sich , mit Stallmist di« Kalisalze und
die Hälfte des Superphosphats schon im Herbst
durch Umgraben , Unterhacken oder Unterpflügen in
den Boden zu bringen und den Rest des Superphos¬
phates mit dem schwefelsauren Ammoniak im
Frühjahr zu geben . Das schweselsaure Ammoniak
bat sich bisher bei Gurken besser bewährt als der
Thilisalpeter .

Wir unterscheiden Land - und Treibgurken. Er-
strre werden, sobald keine Fröste mehr zu befürch¬
ten sind ( 10.—15. Mai ) , direkt» ins freie Land gesät .
Zu diesem Zweck zieht man auf einem Beet (1,W m)
in der Mitte eine oder auch zwei dicht neben¬
einander lausende Furchen , in die man die Gurken-
kerne auf 5—6 cm Abstand legt . Sehr gut ist es,
die Kerne mit Komposterde zuzudecken . Rach dem
Ausgehen verzieht man die Pflänzchen auf etwa
All em Entfernung. Den übrigen Raum des Beetes
kann man mit Salat oder Kohlrabi, die, wenn die
Gurken sich erst weiter ausbreiten , bereits geräumt
sind, ausnützen . Haben die Pflänzchen erst die
ersten charakteristischen Blätter , so häufelt man sie,
was meist Mitte Juni gesckeben kann, bis an die
Keimblätter an . Das Bedecken der Beete mit
kurzem Mist, namentlich alten Hühner - oder Tau-
ben-Dung, ist von großem Vorteil. Man hat jetzt
weiter nichts mehr an den Pslanzen zu tun, als
von Zeit zu Zeit die Ranken zurecktzulegen , welche
über die Beete hinaus wollen , und bei anhaltender
Trockenheit tüchtig zu gießen. Zur Gartenkultur
eignen sich die verbesserte Erfurter, die Hamburger
und die chinesische Schlangen-, ferner die grüne
Walzen-, von Athen und die japanische Kletter¬
gurke. Zur Feldkultur, die dieselbe wie im Garten
ist . nur daß man keine Beete macht, sondern die
Kerne in Reihen von 60—70 cm im Abstand legt,
sind vortrefflich erprobte Sorten die mährische
Feld - , die mittellange und di« lange grüne, voll-
tragende, die Rothenser Schlangen- und die ver¬
schiedenen Traubengurken. Sämtlich« genannten
Sorten eignen sich natürlich auch zur Gartenkultur.

Zur Mistbeetkultur pflanzt man je zwei im Ge-
wachshause angezogene Pflänzchen unter ein Fen¬
ster in eine etwa 30 cm starke Erdschicht; lüften
wuß man namentlich bei früherer Treiberei sehr
vorsichtig , und mit dem Gießen darf nicht zu reich¬
lich verfahren werden. Als Zwischenkultur emp»
Wen sich Salat und Radieschen. Nach der Ent¬
wicklung des fünften Blattes schneidet man die
Sinken über dem dritten Matte , um dadurch"ibenzweige zu erzielen, welche besser tragen, als
ivenn man den Haupttrieb ungestört wachsen läßt.
Gute Mistbeetsorten sind vor allem Noas Treib,
Vreseot, Wonder, Sechswochen, Delikateß .

Für die Treib- und Landkultur sind zu empfeh -
lkn Goliath . Arnstädter Schlangen und Berliner Aal.

. Zur Gewächshauskultur müssen die Fenster mit
einem Geflecht von verzinktem Draht versehen sein ,
vn welchem die Gurken in die Höhe gezogen wer¬
ken. Man zieht sich die Pflanzen schon im August
bis September aus Samen oder Stecklingen an
Und pflanzt sie Anfang Oktober auf Wälle von
ttcht nahrhafter Erde, welche auf den Seitentablet -
jen des Hauses über den Heizröhren etwa 30—40
Zentimeter hoch aufgeworfen werden, mit 60 cm
»bstand . Die Temperatur im Hause sollte nie unter

Grad R. sinken ; es ist sorgfältig darauf zu
>ehen. daß die Luft im Hause nicht zu trocken wird,
vn sonnigen Tagen ist mehrmals zu spritzen. Zei -
8»> sich trotzdem Blattläuse , so sind dieselben durch
-rabokdampfungen zu vertilgen, ehe sie überhand
Nehmen . Wenn die Wälle durchwurzelt sind, so
5 »ß eine frische Schicht Erde darauf gebracht wer-
°en ; auch gelegentliche Dunggüsse mit Kuhiauche
und sehr zu empfehlen. Zu erwähnen ist noch , daß
k'e Erfahrung gelehrt hat , bei allen Kultursamen
neder ältere als frische Gurkenkerne zu verwenden.

Bewährte Treishaussorten : Rollisons Telegraf
i»id Preseot Wonder.

^ Der Kürbis.
^.Der Kürbis ist leicht zu kultivieren . Man pflanzt°°rbereitete Pflanzen nach Mltte Mai aus . wobei

sehr weiten Abstand zu lassen Hot. der selbst
^ den nicht rankenden Sorten , z. B . Cocozelle
M Tripolis , nicht unter einem Meter betragen
Mi - Der Kürbis hat ein außerordentliches Be¬
dürfnis nach Nahrung und Wasser , namentlich flüs -
Mrr Dünger ist von Vorteil . Auf Komposthaufen
ptze man ihn nicht, da er denselben zu sehr aus-
>vugt . Düngung wie bei den Gurken.

Lsncl- u. forstwirtschaft

Der den Teichen und Graben entstammende
Schlamm stellt in der Regel einen wertvollen
Dünger dar , doch ist es verkehrt, diesen Schlamm
sofort nach seiner Gewinnung zu verwerten, da
in demselben oft saure Humusverbindungea und
auch Eisenoxidul Vorkommen . Diese Stoffe gehen
allmählich an der Luft in unschädliche Verbindungen
über . Zu diesem Zwecke ist der Schlamm vor Be¬
ginn des Winters in Hausen zu bringen, um ihn
dem Einflüsse der Atmosphäre und besonders des
Frostes auszusetzen . Will man sich aber noch besser
vor Mißerfolgen sichern und gleichzeitig die gün¬
stigen Wirkungen des Schlammes erhöhen , so
empfiehlt es sich, ihn , wenn er lufttrocken geworden
ist , mit Aetzkalk in der Weise zu schichten, daß
auf eine 30 cm starke Schicht Schlamm eine 2 cm
starke Lage Aetzkalk gebracht wird. Die Masse
muß dann mehrmals durchgestochen und dadurch
eine innige Mengung beider Substanzen erstrebt
werden. Nach ein bis zwei Jahren kann man den
nunmehr gleichmäßigen und krümeligen Schlamm
zur Melioration benutzen , und man ist nun sicher ,
daß der Schlamm zur Bereicherung des Bodens an
Pflonzennährstoffen wirklich beiträgt, also die
Mühe der Gewinnung und Bearbeitung lohnt.

Die wichtigste Sache bei der Aartoffelbestellung
ist, nicht nur den Boden gut zuzubereiten, zu sor¬
gen , daß alte und neue Kraft in ihm ist, daß sorg¬
fältig gelegt wird, sondern vor allem auch, daß das
Saatgut ein tadelloses ist . Das ist nur
dadurch zu erreichen , daß jede einzelne Saatknolle
mit der Hand aus den Mieten ausgelesen wird,
daß die Auslese mit der Hand einmal, ja , wenn
nötig, noch ein zweitesmal erfolgt. Es ist auch
selbst dann noch möglich , daß bei großen Massen
Kartoffeln hie und da eine schlechte dazwischen
kommt oder auch ein« solche, die keine gute Keim¬
fähigkeit besitzt. Je sorgfältiger aber verfahren
wird, desto mehr wird natürlich ein solches Vor¬
kommnis ausgeschlossen sein . Nicht genug kann
daher darauf hingewiesen werden, nur sorgfältig
mit der Hand verlesene Kartoffeln zu verwenden;
mit der Maschine verlesen« nur dann, wenn die
genaueste Untersuchung der Mieten ergibt, daß bis¬
her irgend eine faule Knolle nicht dazwischen war.

Obkt - unä Gartenbau

Was für Boden verlangen die Radieschen? Es
wird sehr oft über schlechtes Gedeihen der Radies¬
chen geklagt. Die Ursachen , die zum Mißlingen
führen können, sind sehr vielerlei , in gar vielen
Fällen liegt es aber am zu nahrungsarmen Boden,
denn das Radieschen verlangt zum Gedeihen «inen
lockeren und dabei aber guten Boden. Die schön¬
sten und zartesten Knöllchen werden gewonnen,
wenn Mistbeeterde oder Komposterde auf den Bee¬
ten eingegraben wird. Dergleichen Erden enthal¬
ten Dünger in schon gut verwestem Zustande , und
dieser ist dem Radieschen zusagender als noch fri¬
scher Dünger. Auf magerem Boden aber bilden
die Radieschen nur kleine Knollen, und dazu sind
diese nicht zart und schießen auch noch sehr bald
in die Blüte .

Die Kultur der Listen in Töpfen ist nicht schwie¬
rig. Die Zwiebeln werden in ziemlich geräumige
Töpfe, die nur etwa zu dreiviertel gefüllt sind, ge-
gepflanzt, und nach dem Austreiben wird Erde
nachgesüllt , damit sich die an der Basis der Stengel
bildenden Wurzeln entwickeln können. Verpflanzt
wird während der Ruheperiode, und werden dabei
die Nebenzwiebeln zur Weiterkultur abgenommen,
so behandelt man z. B . Lilium auratum, Lilium
lancisolium, Lilium langiflorum mit ihren Varie¬
täten. Man verwendet dabei eine gute Lauberde
mit Mistbeeterde und Sand sowie etwas Holz¬
kohlenbrocken , überwintert ganz kühl . Wenn die
Pslanzen in starker Vegetation sind , kann man
mit großem Vorteile leichte Dunggüsse von auf¬
gelöstem Kuhdung, der gut vergoren ist, anwenden.

Viek - unci Geflügelzucht

Salzfütterung und Milchbildung. Die regel¬
mäßige Verabreichung von mäßigen Dosen Salz
an die Milchkühe ist entschieden von günstigem
Einflüsse auf die Milchbildung. Das ist auch ganz
erklärlich , denn das Salz befördert die Verdauung
des Futters wesentlich, di« Menge des verdauten
Futters aber gibt den Maßstab für die Quantität
und die Qualität der Milch ab . Nur muß man sich
hüten, den Kühen zu viel Salz zu verabreichen ,
denn dieses Uedermatz wirkt auf den körperlichen
Zustand und hiermit auf die Milchbildung der
Tiere schädlich ein.

Zur Ziegenhaltung. Was die Haltung und die
Fütterung der Ziegen anbelangt , so ist zu bemer¬
ken , daß bei einer intensiven Ziegennutzung das
Hauptgewicht auf die Stallfütterung zu legen ist ;
die Weidesütterung kommt erst in zweiter Linie
in Betracht . Die Ziege benötigt im Verhältnis zu
ihren Leistungen sehr wenig Futter : mit dem¬
selben Quantum Futter , das für eine
Kuh genügt, kann man sieben Ziegen durchfüttern :
vergleicht man dementsprechend den Milchertrag
von Ziege und Kuh, so mühte eine Kuh 21 Liter
Milch täglich geben, wenn sie dos Futter ebenso
gut verwerten würde ; das gehört aber zu den Aus¬
nahmefällen: daraus folgt , daß die Ziege eine viel
bessere Futterverwerterin ist . Allerdings verlangt
diese das Futter in vorzüglicher Güte, da sie ein
empfindliches Geruchsorgan gegen verdorbene
Stosse aller Art besitzt. Im allgemeinen ist es
empfehlenswert, öfters und dafür in kleineren
Portionen zu füttern. Im allgemeinen gibt man
der Ziege mehr Trocken - als Naßfutter : nur bei
Milchziegen ist für eine genügende Wasserzufuhr
zu sorgen ; ist das Futter daher sehr trocken , so
verabsäume man nicht, nach jeder Mahlzeit zu
tränken. Besondere Vorliebe zeigt die Ziege für

das Heu ; auf dieses ist daher bei der Winter¬
fütterung großes Gewicht zu legen . Die Zeit , in
welcher die Ziege die meiste Milch liefert, ist das
zweite bis fünfte Jahr ; über sechs Jahre alte
Ziegen sollte man nicht halten.

Ein zweckdienliches Brutnest soll nicht so flach
sein , daß die Eier einfach wegrollen und zerbrechen
können, aber auch nicht so tief , daß die Eier der¬
art gegen di« Mitte rollen, daß sie nicht nachgeben ,
sondern zerbrechen, wenn die Henne einmal da¬
zwischen tritt.

Eicheln als Geflügelfutter. Die Früchte der Eichen
haben bekanntlich einen hohen Nährwert. Geröstet
oder gedörrt und dann gemahlen oder gestampft ,
werden sie dem übrigen Geslügelfutter beigemischt .
Dos Eidotter erhält durch eine solche Fütterung
eine schöne, dunkelgelbe Farbe, auch die Eier sind
nahrhafter und kräftiger im Geschmack .

Kienenruckt
Bei der Frühjahrsfütterung gebe man den Bie¬

nen recht harten , kandierten Honig; solcher bringt
die Bienen mehr in Tätigkeit und erhöht die
Wärme im Stocke. Dieser Rot gilt aber , wegen
des dazu nötigen Wassers , bloß für solch« Tage,
an denen die Bienen auch ausfliegen können. —
Mancher glaubt, er säubere die Brutnester von den
Drohnen , wenn er den Drohnenbau von dort
wegnimmt und in den Honigraum hängt . Man
vergesse aber ja nicht, daß man durch ein solches
Vorgehen die Königin in den Honigraum hinaus¬
lockt . — BeiAnwendungvonKun st waben
merke man sich vor allem , daß sie nur dann rasch
und schön ausgebaut werden, wenn genügend Volk
im Stocke vorhanden ist , aber selbst da nur im
oder am Brutneste. — Befruchtete Königinnen ver¬
lassen ihren Stock niemals mehr , außer zur
Schwarmzeit, wo sie meist mit dem Erstschwarme
ausziehen. — Vor sch wärme , die übrigens nie
für ein Unglück zu halten sind , werden am ein¬
fachsten verhindert, wenn man mitten ins Brut¬
nest Kunstwaben hängt . Dieses Mittel ist aber nur
bei bestem Trachtwetter und recht volkreichen
Stöcken zu empfehlen. — Wacholderzweige ,
vor die Fluglöcher der Bienenstöcke gelegt, halten
die Mäuse von letzteren fern ; die scharfen Spitzen
sind ihren Schnauzen nämlich sehr unangenehm.

für kucke uncl Daus

Küchenzettel .
Sonntag : Rindfleischsuppe mit Morkklötzchen ;

Rindfleisch mit Gurken und Zwiebeln , Kalbfleisch
mit Kartoffeln und Pflaumenmus . Abends :
Tee, Aufschnitt zum Butterbrot. — Montag :
Kartoffelsuppe: Rotkohl mit Bratwurst . Abends :
Biersuppe; gebratene Kartoffeln. — Dienstag :
Reisfuppe ; eingemachte Bohnen mit Schweineripp¬
chen . Abends : Kartoffelsalat, Butterbrot mit
Leberwurst . — Mittwoch : Rindsbraten mit
Maccaroni und grünem Salat . Abends : Tee
mit Ausschnitt . — Donnerstag : Bohnensuppe;
geräucherte Wurst , Kartoffelpuffer. Abends :
Kartoffeln mit Speckbeiguß, Blutwurst gebraten. —
Freitag : Weinsuppe; Fisch mit Buttergutz und
Kartoffeln. Abends : Heringssalat mit Kaffee
und Butterbot. — Samstag : Erbsensuppe;
Sauerkraut mit Speck und Kartoffelpüree.
Abends : Kartoffelsalat und Rührei.

Brat-Heringe. Man wälzt die frischen Heringe
nach dem Reinigen in Salz und Mehl , zerläßt
Schweineschmalz , läßt dieses im Eierkuchentiegel et¬
was bräunlich werden und bratet darin die Heringe
bis sie hellbraun und knusperig sind. Dann schnei¬
det man Zwiebeln in Scheiben, legt sie auf die in
ein tiefes Geschirr geordneten Heringe und gießt
schließlich Essig , mit Wasser vermischt , darüber.
Diese Heringe halten sich in einer Terrine mit
Deckel 14 Tage bis zu 3 Wochen und schmecken
mit Mostrich und noch etwas Essig und Oel vor¬
züglich

Gefüllte Roulade«. Bereitungszeit 2 Stunden .
Für 5 Personen. Zutaten : 1 Kilo in Scheiben ge¬
schnittenes schieres Rindfleisch aus der Klappe, WO
Gramm gehacktes Schweinefleisch, 125 Gramm
Schinkenspeck , 1 Zwiebel, 10 Gramm Champignons
und Morcheln , für 15 L sauren Rahm, 125 Gramm
Butter mit 15 Gramm Fleisch -Extrakt . Man klopft
die Fleischscheiben breit auseinander , bestreicht sie
mit gehacktem Schweinefleisch, legt dünne Streifen
Schinkenspeck daraus und bestreut sie mit gehackter
Zwiebel, Pfeffer und Salz . Dann nimmt man eine
Messerspitze (ungefähr 1 Gramm für jede Roulade)
Fleisch-Extrakt , streicht dies darauf, rollt die Stücke
zusammen, bindet sie mit einem Faden fest zu,
wendet sie in Mehl und brät sie in Butter braun.
Vorher hat man Champignons und Morcheln gut
mit kochendem Wasser gereinigt und gespült, weil
sie leicht sandig sind, und , mit kaltem Wasser auf¬
gesetzt, zum Kochen gebracht . Alles dies gießt man
nun an die Rouladen und läßt sie 1 (4 Stunden
damit schmoren. Vor dem Anrichten nimmt man
sie aus dem Fond, gibt den Rahm und 10 Gramm
Fleisch-Extrakt an die Sauce , läßt diese gut auf¬
kochen und bindet sie, wenn nötig, mit Kartoffel¬
mehl . Dann entfernt man den Bindfaden von den
Rouladen und serviert diese in der Sauce . An¬
merkung : Zur Bereitung dieses vorzüglichen Ge¬
richtes ist ein Schmortopf mit Deckel nötig.
Schmackhafter wird dos Gericht , wenn man im
Herbst statt der getrockneten frische Champignons
oder auch Butterschwämme (Pfifferlinge ) nimmt.

Huhn mit Reis . Man kocht von einem Huhn
eine gute Brühe , in der man ',4 Pfund Reis aus¬
quillt, rührt dazu ein Stückchen Butter und zwei
Eßlöffel Parmesankäse. Nun bestreicht man eine
Form mit Butter und legt hinein eine Lage Reis ,
dann Stück« vom zerlegten Huhn und fährt so um¬
sichtig fort , bis der Reis den Schluß macht. Oben¬
auf gießt man zerlassene Butter , streut dick Par¬
mesankäse darüber und läßt das Ganze bei guter
Hitze hellbraun backen . Statt des Huhnes km n

man auch Kalbfleisch aus der Keule nehmen, nur
gibt man zu diesem Gericht dann eine weiße Sar¬
dellensauce.

Hirnauflaus in die Suppe. Man reibt ein Stück
Butter flaumig ab, gibt 6 geweichte Semmeln dazu ,6 Eigelb, eins nach dem andern , ein planschiertes
und passiertes Hirn, rührt alles gut ab, worauf man
den Schnee von 8 Eiweiß, Limonenschale und Salz
nach Geschmack hinzusllgt , gut vermischt , die Masse
in eine mit Butter ausgestrichene Form füllt und
im Dunst kocht. _

Wafserdichtmachen von Fässern und Strohgeflech¬ten. In 3 Teile frisches, durch heftiges Schlagen
defibriniertes Blut werden 4 Teile zu Staub
gelöschter Kalk getan und dieser Mischung etwas
Alaun hinzugefügt. Die so erhaltene dünnklebrige
Masse kann sofort zum Anstrich verwendet werden.
Je nach dem gewünschten Grade der Dichtigkeit
wird der Anstrich zwei- oder dreimal wiederholt.

Fettflecken aus Tuchstoff zu entfernen. Man
legt den befleckten Gegenstand auf eine Unterlage
von weißer Leinwand, taucht einen Wattebauschin Benzin und reibt den Fleck aus . Bleibt ein
Rand um den Fleck herum , so bestreut man ihn
dick mit Gipsmehl. Nach einigen Stunden wird
dieses entfernt. Durch vorsichtiges Austragen von
sehr verdünntem, gereinigtem Gummi arabicum
stellt man den alten Glanz des Stoffes wieder her .

Verlcbieclene kloliLen

Obstmostprüfung . Die Landwirtschaftskammer
macht neuerdings bekannt , daß bei der demnächst
in Karlsruhe stattfindenden Auswahl von
Ob st mosten für die Beschickung der Wander¬
ausstellung der Deutschen Landwirtschaftsgesellschaft
in Straßburg , die mit einer allgemeinen Obsd-
mostprüfung und Prämiierung verbunden sein wird,alle naturreinen Obstmoste, die aus deutschem
Obst ( nicht nur aus badischem Obst ) hergestellt sind,den Straßburger Ausstellungsbedingungen entspre¬
chend berücksichtigt werden können . Proben (zwei
V» Liter -Flaschen ) sind bis zum 22. Februar an die
Badische Landwirtschaftskammer Karlsruhe, Skefa-
nienstraße 43, einzusenden . Anmeldebogen sind von
dort zu beziehen .

Tickaksamen . Die ungünstige Witterung des
vorigen Sommers hat einen fast vollständigen Aus¬
fall der Tabaksamenernte gebracht und der gewon¬
nene Samen ist vielfach minderwertig. Die Tabak¬
bau treibenden Landwirte seien daher darauf hin¬
gewiesen, daß die Landwirtschaftskammer
noch einen größeren Vorrat von dem 1911
von den badischen Tabakbaustellen geernteten
Samen hat , der jetzt an die Tabakpflanzer ab¬
gegeben werden kann. Der Samen ist unter der
Kontrolle der Großh . Saatzuchtanstalt und der
Landwirtschaftskammerunter strenger Auswahl der
Samenstöck« gezogen ; es ist damit die Garantie
geboten, daß der Samen sortenrein ist und
von den besten ertragreichsten Pflanzen stammt .

Die Saalgutvermittlung des Badischen Landwirt¬
schaftlichen Vereins erstreckt sich : 1. auf Original¬
saalgut der nachstehend genannten besonders gut
empfohlenen Sorten ; 2. wenn besonders erwünscht,
auf anerkannte- Nachbausaaten der gleichen Sorten .
Der Preis ist für Absaaten natürlich billiger ; 3 . be¬
sonders auch auf die in Baden anerkannten Saa¬
ten. Sämtliches hier aufgeführte Saatgut wird
zum halben Frachtsatz befördert . Säcke
von anerkanntem Saatgut sind plombiert und wer¬
den zum Selbstkostenpreis berechnet .

Die nächste Tagung der Badischen Landwirt-
fchaftskammer findet am 27. Februar d . Is . und
di« folgenden Tage in Karlsruhe statt . Auf der
Tagesordnung stehen u. a. : Bericht über die Tätig¬
keit der Landwirtschaftskammer im abgelaufenen
Jahre, Neuaufstellung der Satzungen und Geschäfts¬
ordnung, Aufstellung von Grund - und Arbeits¬
plänen, Einrichtung zur Schlichtung von Rechts¬
streitigkeiten, Berücksichtigung der Landwirtschaft
bei der Errichtung des Murgkraftwasserwerkes und
anderer Großwasserkräfte , Versteuerung der Tabak-
grumpen, Ankauf von Acker- und Wiefenland zur
Aufforstung, das Reichsviehseuchengesetz und die
Molkereibetriebe, Festsetzung von einheitlichen Be¬
stimmungen für den Verkehr mit Milch , Handel
mit Margarine, Abschluß langfristiger Lieferungs¬
verträge im Interesse der Fleischoersorgung , Be¬
schickung der Wanderausstellung der Deutschen
Landwirtschaftsgesellschaft in Straßburg, Vornahme
von Neuwahlen und eventuell Ersatzwahlen zu»
Landwirtschaftskammer , sowie die Aufstellung des
Voranschlags für 1913. Die Verhandlungen der
Landwirtschaftskammer sind öffentlich .

Bundesratsbestimmungenüber das Reblausgefetz.
Wie man uns schreibt, hat die badische Re -
gierun g im Bundesrat eine Abänderung der
Ausführungsbestimmungen des Bundesrots zum
Gesetz betr . Bekämpfung der Reblaus v. 6. Juli 1904
gestellt . In dem Gesetz ist dem Bundesrat die
Ermächtigung erteilt, Grundsätze für die Ausfüh¬
rung der 1—3 und 5 aufzustellen . Diese Grund¬
sätze sind am 10. März 1905 erlassen . Ihr wich¬
tigster Bestandteil sind die Vorschriften über die
Unterdrückung der Reblausverseuchungen durch
Vernichtung der Rebstöcke , und zwar so¬
wohl der verseuchten wie auch der seuchen¬
verdächtigen , und über die Desinfektion des
Bodens . Weiterhin regeln die Grundsätze den
Wiederanbau der verseuchten Flächen , der frühe¬
stens 6 Jahre nach der Houptdesinsektion stattfin¬
den darf , ferner die Verwendung amerikanischer
Reben zum Anbau . Auch für die Beaufsichtigung
der Rebpflanzungen durch Beamte und Sachver¬
ständige sind vom Bundesrat feste Normen aus¬
gestellt .
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Donnerstag , de« SO. Februar , nachmittags L Uhr » werdenwi Auktwuslokale
Nudolfstratze LS

gegen Barzahlung öffentlich versteigert :
10 Dutzend echte Ebristofle -Besiecke wie Messer, Gabeln, Löffelund Schöpflöffel , > Posten gutes Porzellan-Geschirr , 200 tiefe und

flache Teller , Suppen-, Salat - und Konipottschüsseln, Saucieren, ovale ,runde und Tortenplatten, Erstell» , Glasschalen, geschliffene 2 und
Liter-Flaschen , Wein- , Bie>- und Wasserg ' Lser und verschiedenes

Dutzend weiße Tisch- und Tafeltücher , lO Dutzend Servierten.
Ferner : 2 schöne Buffets, 1 rintür. Schrank, 2 zwritür . Schränke, 2 guteBetten , 4 Nachttische, 6 Wasch- , Zimmer- und Küchertische, 4 Leder

stühle , verschied . Stühle , 1 Palmstän -er, 2 Kominodeu , 1 Wasch -
kominode, 2 Küchenschränke, Hocker , 2 Spiegel, Bilder, 1 Reaulakenr ,1 Siehpult , 1 Spinnrad und sonst noch verschiedenes, wozu Kanflieb-
liedhaber höfl. einladet

D . Gutmann, Aultionkltor.
IM . Die Möbel kommen NM ' /r4 Uhr zum Ausgebot, und kannalles am Donnerstag vormittag besichtigt werden .
Montag , den 17 . März ISIS , vormittags 10 Uhr , findet im

Geschäftszimmer des Proviantamts . Schwarzwaldstraße61/83 , die Vergebungder Abnahme der vom 1. Avrll bis Ende Juni 1310 in der Garnisorimühle
gewonnenen Roggen - und Weizen kleien (Los I) und der vom ! . Avril >9,3bis 3l . März 1914 in der Magarmwirtschost gewonnenen Weizen -, Roggen -,Hafer -, Heu . Stroh - und TcigabsLlle sowie des Fuffmrhls (Los U )st. kt . Die Bedingungen können im Geschäftszimmer eingesehen oder gegenErstattung von je 1.— ^ Schrcibgebähren bezogen werden.

Proviantamt Trr - tzlnrg i« E s.

DtWer Vemir für Vslks-Wii'^ NtsgrWe Kirlsrrihe.
Samstag » den SS . Februar 191 abends ^,9 Uhr »im große » Saale des Rathauses

Bortrag von Herrn Regierungsral Professor Or. Küster
vom Kaiserlichen RelchsgesundheitSamt in Berlin.

Thema: Vektkritü, LüttmeMMitkll s. LaktnitLfsrA .
Eintritt frei. Auch Domen sind höflichst cingekaden.

HolMltcigmmg.

Hainb!
V, Li

IV . u . V .

Karlsruhe . Ans dem Walddistriki
Rißnelt der Stadt Karlsruhe bei
Rnppurr werden mit Frist bis Martini
1313 am

Freitag , de« SI d . Mts .,
vormittags S Uhr .

im Saale der Gastwirtschaft zur
»Kione * m Rüppurr versteigert :

Stämme : 38 Eichen l v .» 22
uckien HI .—V, 34 Eicken H bis

6 Birken ISAffen
IS Erken IV . u. V^2 Linden II . u. eine V. Klasse.

Wagnerstangen : 7 Eschen und 7
Akazien.

Nutzholzsterc : 16eicheneSüferstere ,
30 eschene n. 2« erlcne Stere Rollen.

vrenrchoizstcrr : SOS eichme, hain-
buchene, eschene, birkene rc. und 18l
erlenc Stere.

Welle » r 12075 harte u. gemischte,
1350 aipene und 3 Lose Abraum.

Vorzeigung des Holzes von Uhr
an im Schlage 12 durch Herrn Wald¬
hüter Kraus , durch den mich Aus¬
züge auS den Men über die Stämme
mid die Nutzhotzstere bezogen werden
Krmen .

Hch-Verttenikrunkl.
Karlsruhe . Aus den Domänen-

waldnngtii des Forstbe irks Karlsruhe
we de» mit halbjähriger Borgjrist ver-
stcn'ert im Saale zum » Adler " in
Forchbeim , jeweils vormittags lO ilhr :
l . Montag , de» A4 . Febr . ISIS :
ansDistri t Kastenwörthr 5Eichen
L - 1V, . 8 Eschen tl —IV ., 5 Affen
M . - V, 4 Liatzbolder IV . u. V . und
3 Äpselstämme kV. Klaffe , 6 eichene ,3 eschene , 18 n,scheue, 5 roter lene und
4 Popp l-Nutzdol.zstere ;
a»s Distrikt Rarpe«Wörth: 10 ev-
kene, 20 pappelne . 84 « eiche gemilchte
Rlitzbolzflere. IL2 S ' er weiches Scheit-
u d -Prügekdokz, 3 Ster forkenes Scheit¬
holz. 4375 Weichhotzwell« , 1 «öS Ab-
raunr ;
aus beiden Distrikten Dürr - und
Windfaklholzr 30 Ster Weideimntz-
hokz, 00 Ster hartes ». weiches Brenn¬
holz. 4 Lose Abraum.
Ü. Dienstag , de« 28 . Febr . küISr
544 Ster eichenes, eschenes, r scheues,
ahoruenes wtd erlenes Scheit - und
Prügelbolz , l 1 600 gemischte (m ist Hart¬
holz-Melle», 4 Lose Abraum.

Vorzeigung des Holzes von « Uhr
; Zusainmrliknnft am 1. Tage i«

Fumgs-Ntt-kiZtrirns.
Donnerstag , den SV. Zeck:. ISIS,

nachmittags 2 Uhr, werde ich im
Pfandlokal , Steinstraße W hier,
gegen bare Zahlung im Bollstrek
kungswege öffentlich versteigern :

2 Diwans , 3 Schreibtische, 3 gr.
Oekgemätde, 3 Sofas , 1 Sekretär ,
1 Schrank . 1 Klavier . 7 Boden¬
teppiche. verschied. Tische . Stühle ,
Sessel, 1 Violine , I Cello, 1 Blas
mstrument , 1 Büffet , 1 Rauchtisch .
1 Nähmaschine, 1 Spiegelschrank ,
3 Waschtische , 3 Nachttische, 3 Bett
stellen. 1 Badeeinrichtung , 1 Eis-

a»
Schlage in Rappeuwörth. am 2. Tage
aus dem Forchheimer Straß !« beim
Schlage 3. StammholMrzrM «isse
durch Herrn Forstwart Lehn in
Forchbeim . _

Bekanntmachung.

Di« Gemeinde Wagshurst ver¬
steinert aus ihrem Demeindewald
Schlag 4 am Samstag , den 22.
Februar d. rarmkttags 10 Uhr
anfangend , in der Wirtschaft zum
Hanauerhof daselbst mit Borgfrist
bis 1. Lktoder 1013 nachverzeich-
«etr Holzfortimente : Eichen : 18
Stuck I. , 11 Stuck 3V Stück
IIT . 4L Stück IV. und 46 Stück
V. Klaffe : ferner IIS Stück Eschen
van einem Festmeter abwärts , SS
Stück Erlen von 0.72 Festmeier
abwärts und 10 Mrdeustämm «,
wozu Skeigliebhader einladet .

Dagshnrst , 13. Februar 1913.
L« Bürgermaiitaraurt .

Lampert .

schrank, 1 Schreibmaschine,
Zeichnungstische, 4 Zeichnungs¬
stühle, 4 Regale , 8 Reißbretter , 1
Ofenschirm, 8 Lampen, 1 ' Faß , it
vollft. Betten , 7 Waschtische . 8
Nachttische , 8 Kleiderschränke , 1k
Schulbänke . 1 Pkanrno , fchivarz.
1 Büffet , eichen , 1 Sofa mit Um¬
bau. 1 Kredenz , 1 Ausziehtisch, 1
Standuhr . 1 Gasleuchter , drei¬
armig . 2 Fauteuils , 2 Linoleum¬
teppiche. 3 Gasleuchter , 1 Läufer ,
1 Küchrn-Kridenz , 1 Portiere , 1
Fasan , ausgeflopft , 2 Schreibma¬
schinen , verschiedene Bilder . Z
Vorhänge und verschiedenes.

Karlsruhe , den 18. Febr . 1313.
Grether . Gerichtsvollzieher .

AWNgs -vttgkimsng .
Donnerstag , de» LS. Febr . 1313.

«achmittags 2 Uhr, » « de ich in
dem Pfand lokale . St ei«straff« 23
hier, gegen bare Zahlung im Boll-
strecknxysweg« Ljsewtlch »erstei¬
gern :

15 Blatt Sohlenleder , 1 Kleiber»
u. 1 Spiegelschronb , 1 Chaiselon¬
gue mit Deck «, 1 Kasseafchcank,
1V Haashakt «ngsleitern «. 1 Fatz
Mtramarinblau .

Tie Berstelgeruwg des Leders
findet statt und kann dasselbe »z
Stunde vor der Versteigerung be.
fichtigt werbe«.

Karlsruhe , den 18. Febr . ISIS.
Strang , Gerichtsvollzieher .

Pferd -Versteigerung .
Am 21. Februar d. I . . 10 Uhr

vormittags , läßt das I . Badische
Leib -Drog .-Negt. Nr . 20 ein zum
Kaoalleriedienst nicht geeignetes
Dienstpferd meistbietend gegen
Barzahlung aus dem Kasernenhos
»ersteigern .

Matratzen -DÜngerversteigerung
findet beim 1. Bad. Leib-Drag .-
Regiment Nr . W am 24. und 25.
Februar ISIS , jeweils S Uhr vor¬
mittags beginnend , aus de« La -
fernenhofe statt .

Psänüer -Berfteigeruug .
Mittwoch, de« S. März » nach¬

mittags 2 Uhr . » erde» im Auk¬
tionslokal . Kaiserstr . 12, im Auf¬
träge des Pfandleiher » Hrn . Karl
Frieür . Äurr die über 6 Monate
verfallenen Pfänder Buch 4 Nr.
15S28 bis 18 IM , als : goldene u.
silberne Herren - u. Damenuhren .
Ringe , Schmucksaches. Silber -
besteck«, Opernglas « : und Feld¬
stecher. Phoiogr .-Apporale , Brow -
ningpkstoien. Reißzeuge »e., gegenbar öffeutlich versteigert . Der
Ueberfchuff des Erlöse» uach Ab¬
zug der Psandschuld u. der Kostenwird , wenn vom Verpfänder Kin¬
ne » 14 Togen nicht abgeholt , bei
der zuständigen Finonzstelle hin¬
terlegt . Liebhaber ladet höfl. ein

L. PH. Llwfieb Ludtionaler .

KrLegstratze 35 ,
gegenüber dem Grotzh. Palais , ist
eine hochfeine Herrschastswohnung
im 2. und S. Obergeschoß, zufam
menhängend , auf 1. Juli b. I . zuvermieten . Sie enthält im 2.
Obergeschotz S große Zimmer ,Diele, Kleiderablage , Küche mit
Anrichte, Speisekammer u. Putz¬
raum , Badezimmer und Toilette ,
Haupt - und Rebentreppe , Warm¬
wasserheizung mit Warmwafferbe -
reitung , elektr . Licht und Heizgas ,
Klingel - und Telephon -Anlage ,Kellern , Mansarden , Waschküche
mit Trockenspeicher: im 3. Ober¬
geschotz genau wie vor mit 6 Zim¬
mern , dieselben Nebenräume und
Einrichtungen wie im 2. Oberge¬
schoß. Beide Stockwerke sind
durch eine innerhalb der Wohnung
liegende Treppe verbunden . Auch
ist eine Autogarage vorhanden .

Besichtigung vorm . 10—12 Uhr
u . nachm . 3—5 Uhr. Alles Nähere
Erbprmzenstraße 9 km Büro .

Die Wohnung im 3 . Obergeschoß,
wie oben beschrieben, ist auch
allein aus 1 . Auli zu vermieten .

Eünst . , schön u. völlig staubfrei
gelegene' Billa in CttliMff
oerseffungsh. zu oerm od . zu verk .
Euch. S Zimmer , reich !. Zubeh .,
ev. Stall u. Remisen , 1 Min . von
elektr . Hauptst ., 5 Min . v. Wald
entfernt . Garten u. versügb. Ge¬
lände angrenzend . Offerten unter
Nr . 4914 ins Tagblattbüro erbet .

Pattm'Eohnung,
bestehend ans 8 Zimmern, Fremden-
stmme>, Bad nebst reicht. Arckehör. in
schönster Lage der Stadt , per sofort
u vermieten . Näheres Gartenstr. IL ,Büro.
Wohnung zn vermiete ».
Friedriche Platz 1 « ist eine Wob

mmg — Bel -Etage — von 8 Zimmern
nebst Zubehör aus sogleich zn vermieten .
Näheres beim Hauseigentümer im
4. Stock.

Herrschaftliche
Wohnung,

Bel - Etage, bestehend aus
8 Zimmern , mit reichlichem
Zubehör, per 1 . April zu
vermieten : Kaiserstraße 158,
Ecke Douglassttaße.

Frirbenstraste Lv ist die Bei
Etage, bestehend aus 5 gr. sch. Zimmern,2 Kammern, 2 Kellern rc , auf I . Avrii
orerswert zu vermieten . Näh. Büro
Kornsaud . Kaise straße 56.

Karlstratz« 82 ist im 3 . Stock
rin« freundlich« Wohnung von
i Zimmern , Bad und Zubehör , in
beschlossenem , ruhig . Hause , ohne
Vis-a -vis , per 1. April zu vermie¬
ten. Zu erfragen bei Zechiel im
Laden.

Kricgstraffe 184 » ist im 4. Stock
eine herrschaftliche Wohnung, bestehend
ans 4 Zimmern nebst reichlichem Zn
behör, aus 1 . April zu vermieten . Elek
cr sches Licht und Zentra'.heizrmg vor
Händen . Näheres rm Büro daselbst

Gartenstratze 11
ist im 3. Stock eine schöne Woh¬
nung . ohne Bis -a -vis, nächst der
Karlftr ., bestehend in S Zimmernmit Balkon , Küche , Badezimmer
u. sonstigem Zubehör auf 15. Mai
oder später an ruhige Familie zu
vermieten . Preis 1200 ink !.
allen Nebenausgaben . Einzusehen
von 11—1 Uhr. Näheres daselbst
oder Hirschstraße 25, 1 . Stock , bei
Eduard Maeyer , Blechnermeister.

Gartenstr . 36 ist im 2 . Stock e .
schöne Wohnung von 5 Zimmern ,Balkon , Veranda , Bad «. reich !.
Zubehör per 1 . April zu vermie¬
ten . Näh . Hirschstr. 40 , 2. Stock.

Körrrersiratze 31
ist im 2. Stock eine Wohnung von
5 Zimmern nebst Zubehör sofortoder später zu vermieten . Näher ,
daselbst im 1 . Stock od. bei Rechts-
anw . Hugo Marx . Lammftr . 8. III .

Rktterstr . 24. Ecke Kriegs» ., istdie renovierte Wohnung von 5
Zimmern . Bad, Gas , elektr . Licht
samt Zubehör auf sofort od . spä -
ter zu vermiet . Näh . im 2. Stock.

Waldstratze 62 ist eine schöne
Zimmerwohnung mit Bad und

übst Zubehör auf 1. April eventst
später zu verm. Zu erfr . i . Laden.

Elegante
5 Ziurmcrwohmlug

mit Garten. Erker . 3 Balkonen und
üblichem Zubehör ist auf 1. ApriltS ! 3 m vermiet . : Eisenlohrstr . 10 Ik.

5
m .

Zimmer -
Veranda

Allkt W
7 Zimmer mit2Wcmfinden,
Badezimmer und sonst, reich !.
Zubehör mit Zentralheizung
per 1 April billig zu vermieten .
Zu erfragen Wilhelms» . 57 .
Telephon >85.

Schone, geräumige
» ohnung . 4. Stock,u. sämtl . Zubeh., ist wegen Auslöst
d. Haushalts a. 1. April billig zuvermieten . Näh. Gartenstr 61 . I .

Schöne Wohnung

Richard-Wagnerplatz ist in fei
nem Hanse, Hochparterre, eine 4
Zimmerwohnung mit Bad , Ber
anda , Keller und Speicherantekl
«ms sofort »der später zu vermie¬
ten . Näheres Borholzstr . 33, III

Rüppurrerstraste ist einePanerre -
Wokmmg von 4 Zimmern . Küche u.
Zubehör ans 1 . Apri! zn ve- mieten .
Näheres Rüppnrrerstrast « SN. pt .

Schnmannsiraste 8,
4 Zimmer » Hochparterre,
8 Zimmer , Bel-Etage,

beide mit Bad , Garten und
reichlichem Zubebör per
1 . Juli 1913 billig zu
vermieten. Zu erfragen
Wilhelmstraße 57 . Tele¬
phon 135 .

Sosienstr . 76/81 ist eine 4 Zim¬
merwohnung mit Küche , Bad und
sonstigem Zubehör auf 1. April zu
vermieten . Näh . das . im Kontor .

Wcrdcrsttche 1
3. Stock

4 Zimmerwohnung mit
Zubehör per 1 . April zu ver¬
mieten . Zu erfrage » Werder-
strah« S, L Stock .

4 ZmiilrclwWlmrg .
Liebiostratz« 19, Neubau , ist der

3. Stock , bestehend aus 4 geraum .
Zimm^ Küche , Bad , Manst, 2 Kel¬
lern , Gartenanteil re. , elektr . Licht ,
per 1 . April zu vermieten . Näh.
Aorkstr . 41 im Büro , Tel . 521 .

Neubau SÜSeMr. 3S

von

Kriegflr . 91. 3 Treppen hoch, ist
eine Wohnung , ? Zimmer , reich ! .
Zugehör auf 1 . April , evtl, auch
rüher , zu vermieten . Näh. pari .

Villa
zu vermieten.

Kriegstraste S7 ist das Ei»
famitterckaus mit Garten per
sogleich zu vermiete» durch

Vennikt..?m LmsM,
Kaiserftratze SS .

Adtorstr . SN , i« gute « Ha « se ,ist die «eu hergeriästete Parterrc -
wotzuimg von L grotzea »ud
4 ktefteere« Zimmer « «edst Zu -
behör au ruhige F wiiie aus!

April . eve«t I . J «ki z» ver¬
miete «. Et «z»seffe» täglich von
I I bis 1L Uhr .

AckiMe 18,
nächst der Karlftr ^. ist 2 Treppen
hoch eine schöne Wohnung von

Zimmern (5 stach der Straße
gehend), Bad , 2 Mansarden , 2 Kel¬
ter«, aus 1. April zu vermieten .
Näh . bei Gustav Dennig . Morien -
kratze 11. Telephon 736 .

Hebelstrotze 19
ist un 2. Stock eine schöne Wohnung
von S Zimmer » mit Bad, Speffe-
kammrr , geschloffener Veranda und
allem üblicheu Zubehör auf I . April
zu vermieten. Näheres im Laden.

Kviegstratze 17
ist sofort od. später der 3 . Stack,
bestehend au» I Zimmer «, großerVeranda , Küche . Keller «. Kam¬
mern , elektr . Licht , zu vermieten
Aach als Büro sehr geeignet , dv
zwei Glasebschlüsse.

Bilimaslrche 18,
2. Stock, ist ecke Woimwg vonS Annmei », Badezimmer rc. zw«
KlaSabschlüsse, auf 1 . Avril zp
vermieten. Näheres im 4. Stvck
oder brr Karl Korusand . Kaiser-
straür 56.

S Zimmer «. Küche , Keller u.
Mansarde , 3 und 3 Treppen hoch
(gut zu vermieten , da jedes Zim-
mer für sich ),

Krenzstratze 20
aus I . April zu vermieten . Nähe-
resim Schreibwarenladen .

5- ZlMmcnvahilung
mit Zubehör m zentraker Lage znvermieten . . Eignes sich auch sehr zn
GeschAftOzwerfenals Bureau .
Zu erfrage » Heneiistrage 15, täglichst—3 Uhr, im 3. Stock links .

3»
Friedrichs» . 8, ist ein dess., schön.
Landhaus mit 5 Zimmern , 2 Man¬
sarden u. Zubehör , mit schönem ,
angelegt . Obst- u. Ziergarten , aus
1 . April ISIS zu verkaufen »der
zu vermieten . Näheres bei Julius
Srether , Baugeich, Friedrichstr . 11 .

Angartcnstratze vS ist m richige »,
Haufe zu oelnneken : der 2. Stock , be¬
stehend ans 4 Zimmern,Küche, Kckker
Mansarde (Wasserspülung ). Preis800. — Mk. 3. Stock, bestehend ans4 Zimmer«, Küche, Keller, Mansarde
(Wasserspülung ). Preis 500.— Mk .
Uiltervermictung ausgeschlossen. Zu er¬
fragenKart-F'-irdnchnr, t8, 2 Treppen .

Bachflr. 46a ist weg. Wegzug km
2. St . e . schöne 4 Zimmerwoyng ..ohne Bis -a-vis , mit Erder . Ver¬
anda , Bad . Speisekammer , Man¬
sarde u . Gartenanteil auf 1 . April
od. früher zu vermiet . Näh . da¬
selbst od. Marienstr . 8S, Tel. 2862 .

Bachstratze 46 e ist « ine schöne
Wohnung von 4 Zimmern , Küche ,Bad , Speisekammer . 2 Kellern .
Mansarde sofort od. 1 . April zuvermieten . Näheres im 2. Stock
oder Hirfchftratze 68.

Draisstratze 16 . 3.St ^ 4Zimmrr -
« oduung mit eiugerichkekem Bade-
ümmer per 1. April zu vermieten .Preis 72» ^8. Näheres Krwzflraffe 3
bei Kaff» .

Karser-Ak! ee 33 ,
1. Stock, ist eine schöne 4 Zimmer
wsbnung mit Zubeh . auf 1 . April tOlN
zu vermieten . Zu erfragen Kaiser
garte ». Kaiser -Alle« 23.

1 Vropp », 4 Lkinnrev ,
ffüolrs null 2 tt 'Slrör, vfichtr .
I-redfi nl» LLr » et «. »1e.
xo«i»"«t , P«» 1. Sali ovsnkl.
Odtobor va rvrinkotsn .

ksäbervs im A vimrruren-
OesekLkt.

sind moderne 4 Zkmmerwohnun -
gen auf 1 . April zu vermieten .
Wunsche wegen Anstrich u. Tape¬
ten können berücksichtigt werden .
Die Wohnungen find am 15. März
beziehbar . Näh . Amaüenstratze 83
im Büro , Telephon 661.

LsMghsssg MesbLL).
Schöne, große 4 Zimmerwohn ,

mit Bad , Mans . , Speicher , Klosett,Gas «. Wasser. Anteil am Garten
u. all . Zub . , in schönst. Log«, auf
t . April od . 1 . Mai zu oerm . Preis
480 Offerten unter Nr . 4740
ins Tagblattbüro erbeten .

Herderstr . 8 ist !m 2. Stock eine
schöne, Helle 3 Zkmmerwohn. auf
1 . April zu vermieten . Näheres
Sofienstraße 95 , 1. Stock.

Hirfths ratze 75, Hochpart. , schöne
3 Zimmerwohnung mit Mansarde
auf 1. April zu vermieten . Preis
M ^ L. Näheres daselbst, 3. Si .

Karlstmße 22
ist im Serteuban. 2. Stock, eine
schöne 3 Zinimv wohoung mtt
sämtlichem Zubeböi an ruhig«
Lnite per 1 . April zu vermieten .
Näheres daselbst im Konter.

3 ZiMttWhMgkll.
» cvnopr. s zin nacrnier Nahej^Straßenbahnhaltestelle Eoetdr̂

sind per 1 . April 1913 Ä
Wohnungen von je 3 Zimin^
Küche , Keller u. sonstigem
hör an ruhige Mieter zu verwaten . Näheres Monditr . 5 , 2. §
rechts od . Sosienstr . 116 im Bj^

MhMMidNis Pliötz
Steinstr . 31. pari ., rechts .

hat stets schöne Wohnungen, la
Wunsche entsprich. , zu vergebt

Ebendaselbst möblierte Zinn,»
auch auf Tage u. Woche , in aii»
Preislagen . Aufträge von
nungen u . möbl. Zimmern werd«
jederzeit entgegeugenommen.

Wohnung zu vermieten,
Landhaus in Rüppurr , mit 3 A»
mern , Bad , Küche , Klosett,
u . sonst, reicht. Zubehör aus i
April . Nah . Wilhelms» . 33, I,

Aus 1 . April schön« 8 Zim»»
wohnung mit Mansarde u. alh,Zubehör zu vermieten . Zu eff»
gen Maxaustr . 37, parterre iin^

Grsinwinkel ,
Kölreutherstratze 1. ist eine schz,Wohnung , besteh, aus 3 Zimmer;Küche (Wafferleitung ) rc. , in gr>Tarten gelegen, mit Gortemmi
zum Preise von 25 »st monali
auf 1 . März an kleine Faniitie
vermieten . Näh . das. im 2. St

»«
« k!

Mit
per
tt».

« re
cher
res

mit
1 S
Lach

LasöWhnllüg zu - ttmich
3 Zimmerwohnung mit Zubtz

sowie Gartenanteil fit zu vei ,
ten. Zu erfragen bei Frau
bruster , Eggenstein , früh , g

Hardtstr . 52, Ecke Kärcherst
parterre , große 2 Zimmer
nung , Küche , Badzimmer u.
sarde auf 1 . April d. Is . zumieten . Näheres daselbst 2. Tu
bei Herrn Meyer .

Herrerrstvatze 37
sind zwei schöne , unmöbliert «
mer mit Küche , mit od . ohne "
sion , im 4. Stock , an allei, .Dame auf 1. April od. spät, v !̂
geben. Auf Verlangen könnte MI
ein 3 . Zimmer dazugegeben «
den. Zn erfrage » daselbst imi
schäftsgehilsinnenheim des
Frauenoereins .

Sl

Karl -Friedrich straffe 4
fit im 4. Stock eine kleine
Wobnung von S Zimmer «.
Küche und Zugehör , für e«e I
oder zwei Personen paffend, I
auf 1 . April zu venuieten.
Zn erfragen im Laden daselbst .

Kriegstratz« ISS ist aus 1 . Apfl
eine 2 oder 3 Iiinnierwohmaz
mit Bad und allem Zubehör P
vermieten . Näheres im Laden.

Kronenstraffe 2 ist im HüiiechM" Zieine Wohnung von 2 Zimmern, Kiaffng _ _ _ .Keller und Mansarde aus 1. April ß,
vermieten . Rah . Lockerst., pari .

Kro »e«stratze 51, Seitenbau ,
eine 2 Zimmerwohnung m. O"
u. Keller an kleine , ruhige Fa
zu vermieten . Näh . das. i. Lab»

Lessinastr. 5, in schönem Sei
bau . 2 Zimmerwohnung an ru
Leute zu vermieten . Näheres
Vorderhaus , 4. Stock. ^

hier i
tionsj
zu vc
4M

Ans
Niete
Mi

M .so
,wß)

Ludwig -Withelmftr . 17 ist auf
1. April eine geräumig« 3 Zimmer-
wobnung M »ernsteren. -Näheres daselbst
2. Stock recüks .

Luiseustr. 48 ist auf 1 .
eine Wohnung von 2 Zirm«»*
Küche u . Keller , im Hmterha»
an kl. Familie Zu vermieten . M
daselbst beim Hausverwalter
Borhokzstraße 11 , 1 . Stock.

Maxaustratze 44 > Zimmerwsh -
mlngen . im 1. u. 4. Stock , aus 1.
April oder früher zu vermieten .
Torlenantelk , freie Aussicht. Näh.
pari , oder Kaiser -Allee 73. Werk¬
stätte.

Pbilivv straffe SV
S Zimmertvohnung per 1. April zu
oenmek«n . Telephon 279S.

Lternbergstrastc 5 find drei
3 Zunmerwobnungen mit rcrchtrchem
Zubehör ans 1 . April zn oeinlietcu .
Näheres im 3. Stock, rechts.

Tullastr . 86 sind im 2. u. 4. St .
je eine Wohnung , bestehend aus
3 Zimmern . Küche . Keller . Baikan .Veranda , Mansarde auf 1. April
zu vermieten . Näh . daselbst im
Laden oder Karlstraße 67-

^ mit Küche per smart oder
< preiswert zn »enisteten . 'Näh .

Brahmsstratze 4 , partene ,
Friedrichsplatz 10. Teieph .

L«nd« »hnu »ch. Vr »ffi«ge«.
Schön» 3 Zimmerwohnung mit

sämtl. Zubehör , Waschküche ufw..in ruhiger , stvubsr. Lage. Linder
nicht im Haus«, Wasser- und Gas-
anschlutz . aus 1. April zu vermie¬
te«^ Zu erfrag , im Tagblattbüro .

Morgeustr . 27 ist im 3 . St >
schöne Wohnung von 2 Zimmer»
Küche , Keller u . Mansarde aus »
April au ruhige Leute zu oerNE
ten. Näheres parterre .

Sofienstratze 37 ist eine hü^ -
Wohnung von 2 Zimmern , t
im Hinterhaus auf 1. März ?
vermieten . Zu erfragen dasE
bei Architekt Mretz, 2. Stock.

Stekustratze 2S -
Seitenbau . 2. Stock , schöne
nung, 2 Zimmer , Küche u Ke^an ruhige Leute per 1 . Apr»^vermieten . Näheres im KomA

W rldhprailrahc 17 ist im ^
e nr Wohuicug oou 2 Zimmer »
Zugchör auf 1 . Lp, il ,u venwI :

Zu vermieten
K^

per sogleich :
Hardtstr . 6, S. St . , Wohnung

2 Zimrnern , Küche und "
Näheres rm Kontor der
karger Brauerei , vorm . Freih^ s
von Selüenecksche Brauerei ,
Karlsruhe - Mühl b u rg ^

Harr ,
2 v
>» sä
auch ,
Ach«

Avnrr

in de
später
ächen
^ Hä
den '
M . u

>»um.
M ve^
k «ei

2 Zl
'mmenvohrmS

aus 1. April zu vermieten 2^ ^
sraren : Kurvenftraffc t 1 l

Dersetzuagshalber
straff« Ich. Neubau , i« - ^»i«« schöne 2 Zimm«rwohn>"'H
Küche. Bad , WcffchkücheaE
Speicherkammer auf 1 . April
ter zu vermieten . Zu erfrage« ^Zimmergeschäst Rausch »
bergstraffe 15.

8 c

>rn.
^aude.
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s
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Slkttes Blatt. Kansnchkr Tayblatl. Mittwoch, den 19 . Febrnar 19l3 . Nr . 50 . Seite 15.
- pylsenstr . 34. Hinterh . , ist - ine

, « mmerwohnung mit Küche und
ßL « aus 1- März od . sofort zu

—" ünmöbl . Mansarde
E Aochosen u . Wasserlta . fof . z
^ mieten . Näh . Georg -Friedriö

ö. 2. Stock rechts .

u » 6 LokLls

Schöner Laden
Zimmer , Küche und Keller

» noiienslr . 2Ss . auf 1. « prik zu
»mieten . Näh , im Papieriade ».

Laden

Leopoldstr . 31 ist sofort zu ver¬
mieten :

Magazi ,
mit Linoleumbetag , als Ausstel¬
lungsraum geeignet ,

Keller
mit breiter Treppe und Flügel¬
türe , beide je 1ÜÜ qm groß , heiz¬
bar und mit Gasleitung . Näheres
im Hause , Laden , und bei Fischer
L Bischofs . Sosienstr . 57 , Tel . 14 6 ', .

Eingezäunter

Lagerplatz -
13 a 29 qm , in der Rintheimerstr .
gelegen , mit großem verschiiekb .
Schuppen , ist per sofort oder spä¬
ter zu vermieten , desgl .

3999 Mld sasa Mark
lofort als 1 . Hyp . auf Haus u .
Güter aufs Land zu vergeben . Oss.
u . Nr . 4919 ins Tagblattbüro erb

Auf I . April sind 3999 Mark
auf 2. Hypothek an pünktl . Zins¬
zahler auszuleihen . Offerten unt .
Nr . 4995 ins Tagblattbüro erb .

Lcbrmüdclren

gesucht von Spezialgeschäft der Lebensmittelbranche. Eintritt sofort
Dauer der Lehrzeit 2 Jahre bei sofortiger Bezahlung . Offerten
unter Nr . 48o6 ins Tagblattbüro erbeten .

Geld -
suchend « sollten keinen Vorschuß
bezahlen , sondern von mir Offerte
verlangen . Offerten unt . Nr . 4869
ins Tagblattbüro erbeten .

ne
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ttenantz
momsiS
aniftsi
2.

Zud«
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, it anstoßend . 5 Zimmerwohnung
-r 1- April preiswert zu vermie -

Näheres Amalienstraße 22
Laden Vechtel ._^

- « lstraße S3. Laden mit Woh -
per sofort oder später zu

eieten . Geeignet sür Metzger -
tcher Lebensmittelbranche . Rähe -
^ Qu erbau , 2. Stock ._

Laden
Imt Wohnung in guter Lage auf
kj . April zu vermieten . Näheres
iLachnerftraße 13, pa rterre links .

- M zwei Schaufenstern , im Hause
Mppurrerstr . 21, nebst Wohnung

i « n 3 Zimmern u. Zubehör für
zgg auf April zu vermieten .
Näheres bei G . Rauch ._

Laden z« vermieten .
Mbokfstr . 4 ist der Laden mit

g Zimmern (auch Laden od . Woh -
jWNg getrennt ) ganz billig aus 1.
s April zu vermieten . Näh . 2. St .

3 Stallungen i. M n. Kli-Men .
für 6 und 8 Pferde .
PH. FSller Wwe ^ Bernhardstr . 5.

Qmmer

Wohn - und Schlafzimmer ,
schön möbliert , in feiner Lage auf
sofort oder später zu vermieten .
Näh . Mathystr . 19 im Laden .

Wohn - u. Schlafzimmer , gemüt¬
lich möbliert , mit schöner Aussicht ,
sofort oder später billig zu verm . :
Baumeisterstraße 2, 4 . Stock .

Gartenstr 15 , 4. St . r ., in schön.
Lage , gut möbl . Zimmer sofort
oder auf 1 . März zu vermieten .

Unmöbliertes Zimmer mit Kam¬
mer ist sogleich od . später zu oer -
miet en : Ritterstr . 32, Hth . , 3. St .

In Rüppurr ist in geord . Hause
ein groß . Zimmer , möbl . od . un -
möbl . , zu vermiet . : Pfauenstr . 25.

Liegenschaften , Ri etverficherungen
besorgt

I . Rettich , Herrenstr . W , pari . ,
von 9— 1 1 und 3—4 Uhr .

2 . Hypothek ,
6909 , auf massiv gebautes , ren¬

tables Wohnhaus gesucht . Böen ,
ten verbeten . Offerten von Selbst -
darleihrrn unt . Nr . 4996 ins Tag -
b lattb ü ro erbe ten ._

Auf ei» nmes Haus de» westlichen
adt . eils w^ den auf li . Hppotkek

KO «»« bi « » » <>,»<> Mark gesucht .
Gest . Angebote unter Nr . 4883 ins
Tagbiatti 'Hro erbeten.

MlHuhtü-Ktjillh .
Ein braves , ordentliches Mäd¬

chen, welches sich willig all . Haus¬
arbeiten unterzieht und möglichst
auch etwas kochen kann , per 1 .
März oder früher gesucht .

Kronenstraße 36 , 2. Stock .
Ein pünktk ' ckes, ordentliches

Mädchen ,
das schon in gutem Hause gedient
hat , auf 1. März oder 1 . April
gesucht ^ Adl erstr . 28, 2 . Stock .

Zimmermädchen ,
im Bügeln u . Näben bewandert ,
auf 1 . März gesucht . Gute Zeug¬
nisse erforderlich : Kaiser - Allee 8,
3 . Stock . _

Fleißiges , evang . Dienstmädchen ,
welches im Kochen u . Hausarbeit
erfahren ist u . gute Zeugn besitzt ,
per 1 . März gesucht . Vorzustellen
Vorholzstraße 4, 2. Stock

UeidUed

De ff. Fräulein mit guter Hand¬
schrift sucht Anfangsstelle aus ein .
Büro ad . in einem Geschäft . Off .
u . Nr . 4922 ins Tagblattbüro erb .

Jünger « Frau empfiehlt sich im
Weitznühen , sowie im Unfertigen
von einfach . Damen - u . Kinder¬
kleidern bei billiger Berechnung :
Weitzienftr . 19, 4. St . lks ._

Auf sofort oder 1 . März wird
Monatsstelle , morg . 8—9 Uhr od.
nachm , ges . : Schützenstr . 42. Hth .,
3. Stock links ._

Eine Frau sucht Monatsstelle sür
nachmittags 2 Stunden ; geht auch
ins Waschen und Putzen .

Lammstr . 6 , 3. Stock rechts .

Auf l. O tober sind 2 scköue Lädr »,
N der Straße am Stadlgartc », Nähe
ds nenn HauprbahnhcfcS , billig zu
M« eien . Offerten unter Nr . 4868
«4 Lagblatlbiiro erbeten.

c Ist
In der Luifenstraße ist ein

Laden
mit Wohnung auf 1 . April zu ver¬
rieten . Zu erfr . Ettlingerstr . 43,
3 Stock rechts .

Schöner Laden .
Harütstratze 52, Eck« Kärcherstr .

3 große Schaufenster , passend für
jedes Geschäft , mit od . ohne Woh¬
nung . sogleich oder später zu ver -

eten . Näheres daselbst 2. Stock
Herrn Meyer .

Erkladerr
Einrichtung (eoentk . mit Woh -

stcg) wegen Krankheit des Mie -
kkfts bald oder später zu vermie¬
sten . Geeignet für jede Branche .
Aäh. Kurvenstraße 1, 2. Stock .

1 . Spül
oohmch
ehör P
nöen.

Einige gutgehende

Wirtschaften
hier und auswärts an tücht ., kau
tionssählge Wirtsleute per sofort
zu vergeben . Offerten unter Nr .
4M ins Tagbiattbüro erbeten .

Ans 1. April er . preiswert zu ver -
» irte»
Mi hk ?e . rikchklimrkrgtheNe

^ Rsmk »it M -
Y2LvX7,0t » und b,50X .

'
,20 Meter

twß) für Magazin oder Werkstätte nut
Wigem Betncb geeignet. Mheres
« rreustr̂ e 31 , Hmtech . tl .

2 mrmMliclte Zimmcr,» schöner, ruhiger Lage , eventl .
als Büro geeignet , sind Dur -

Wchrr Allee 49. 2. St . , zu verm .

Werkstätten ,
^Emere und größere , Amalienstr . 22
> « ^ " »kem Näheres im Laden
dechtel .

Werkstätte
Im Mlilcr u. Tapezier ,i"

, der Südstadt , per sofort oder
tl^ er zu vermieten . Die jähr -

Unterhaltungsarbeitin für
^ Häuser können gleichzeitig an

Mieter übertragen werden .
»- Nr . 4912 ins Tagblottbüro .

EsisreMMk , MllgikM.
^»genremif« od« » utomodkl-
^ um, sind zusammen oder einzelnA vermieten : RowacksonlLg , 11.

899 qm

Lagerplatz
Lagerschuppen ,

»ffen, teils geschlossen (ea.

." »tze gz auf 1 . April zu vermie-
Durchfahrt ist »or-

. 799 qm

Elprik zu vermiete«.
^ ^ ^ Vmbüro Rarienstr. KR.

Tennisplatz
^ aifer -Alle «, ist für Mon -

M -vrenstag u . Freitag zu verm .
» r . 4S04 Ls TaMnttdür »

Eieg . möbl . Zimmer ist Durlach .
Allee 29c, pari , links , auf sos. od .
1. März zu verm . ; ohne Dis -a-vis ,
nur an bessern Herrn .

Teilhaber ,
stiller , zu solidem , sehr lohnendem
Unternehmen mit sukzessiver Ein¬
lage von ca . 19—15 Mille , gegen
Sicherheit gesucht . Essl . Offerten
u . Nr . 4915 ins Tagblottbüro erb .

Steinstraße 31, 2 . Stock , ist ein
gut möbliertes Zimmer

per 1 . März zu vermieten .

Darlehen » 5VV aus 1 oder 2
Jahre gesucht von jung . Geschäfts¬
mann . Nur Selbstgeber wollen
Offerten unter Nr . 4927 ins Tag -
blattbüro sinreichen .

Ein möbl . Zimmer , fep . Eing .,
ist auf sofort od. 1 . März zu verm .

Werderstraße 19, 4. Stock .
Gut möbl . Zimmer , ohne Vis -a -

vis , ist auf sofort od . 1. März zu
vermieten ^ Kaiser -Allee 1, 3. Et .

Welcher e- teNesHesireM
würde einem talentvollen u . flei¬
ßigen , aber unbemittelten Knaben
zu den Mitteln für die Vorberei¬
tung zum Lehrerberufe verhelfen ?
Off . u . Nr . 4906 ins Tagblattbüro .

Wohn - uud Schlafzimmer ,
gut möbliert , per sofort od . später
an besseren Herrn zu vermieten .

Akademiestraße 13, 2. Stock .
2 möbl. od . unmöbl . Alm« «

mit Küchenbenützung zu vermiet .
Rüppurrerstr . 88a , parterre

Einfach möbliertes Zimmer mit
sep. Eingang ist an soliden Herrn
fauch Arbeiter ) billig zu vermiet .
Näheres Bürgerstr . 17, Hinter Hs.
1 . Stock , zwischen 12 und 1 Uhr .

Fräulei» »der Frau
für Verkauf u. einfache Buchfüh¬
rung von Geschäftsmann gesucht .

Kaiserstraße 119, Hof , parterre .

1 od . 2 Damen od . Schülerinnen
können 2 schöne, Helle, gut möbl .
Zimmer in freier Lage , Herr¬
schaftshaus , zum Preis von 39
erholten ; wenn nur 1 Dome ein
Zimmer 1b Hirschflr . 71, IV .

Biiglcrilmcn,
Arbcitmmlcn,

M foforüor« Eintritt gesucht.
Tampfwasck .Anstalt

Arignst Pstttzner ,
Karlsruhe -Ruppurr ,

Langrffraße L

Mädchengelucht , Wcisjstickcrei
das schon gedient hat , für alle
Häusl . Arbeiten auf 1. März .
_ Ettlingerstratze 11.

Suche für sofort nach Düsseldorf
ein Mädchen , nicht unter 86 I .,
in best . Haushalt mit 2 Kindern
von S u . 3 Jahren . Zeugnisse od.
Empfehlungen sind erforderlich .
Näh . Kaiserstr . 223, Vdh ., 1 Tr . h.

Wshn - unS LchlchinMr,
sehr gut möbliert , groß und hell ,
mit freier Aussicht nach d. Droßh .
Fasaneno arten , Haltestelle der
Straßenbahn , auf 1 . März zu ver¬
mieten : Karl -Wilhelmstr . 14, 1 Tr .

Suche zum sofortigen Eintritt
perfekte gute

Büglerin
uud einige Hi ! f« arbritrri »» eu >

Lampftvafchoustatt Roll ,
Bulach , Neue Anlage 5.

lM -Nmclie
S—-1 Zimmerwohnung ,

im Zentrum d . Stadt , auf 1 . April
gesucht . Off . mit Preisang . unt .
Nr . 4963 ins Tagblattbür « erd .

Gesucht auf 1 . März kräftiges
Mädchen für alle HmÄarbeitru :
« »rnerstraßr 9, 8 . Stock .

Selbständigeldige
Kochin

ür 1 . März gesucht :
Händelstraße 9.

Aus 1. Juli gr . 3 evtl . Kl. 4 Zins -
merwohnung ges. Süd st . od . Süd¬
weststadt . Off - mit Preisang . unt .
Nr . 4992 ins Tagblattbüro erbet .

5 Zimmttwohrinug
in Herrschaft . Hause , gute Lage, von
kmderl. Familie wir 1. April gestickt .
Offerte » mit PieiS mtter Nr . 48L7
ins Tagblottbüro erdeten.

4- Z zmmrVMWZkW,
modern ausgestattet , elektr . Licht ,
auf 1. Inki von einzeln « Dame .
Nähe des Mühlburger Tors bevor¬
zugt , Parterre ausgeschloss . Preis
80V— 1999 °4k. Off . mit Preisang .
u . Nr . 4913 ins Tagblottbüro erd .

LLcken ruul Loksle li
Möglichst breiter Acker in d«

Nähe der Eisenkohrstroße sofort
zu pachten gesucht . Off . erbittet
I . Fkscher, Biktoriaflraße b.

Limmer
In der Nähe der Bonisazius -

kirch« wird von einem Geschäfts¬
mann ein möblierte » Z immer ,
möglichst im 1. Stock , z» mieten
gesucht . Offerten unter Nr . 4917
ins Tagblottdür » erbeten .

l (evtl . 2) sehr ruhige , saubere

Zimmer ,
nur in gut . Hause von hiesig , vr .
gesucht . Evtl . Rückseite n. Rord -
weststadt bevorzugt . Offerten mit
Preisangabe unter Nr . 4923 ins
Tttstkto Klimm

Zum 1. März

WZk-, kiikfr- c- MW
in kkcme Familie gesucht: Gabels¬
bergerftrahe 1 IV .

Mädchen Gesuch .
Fleißiges , junges Mädchen auf sofort

oder später in Dienst gesucht : Schützen-
ftrahe l S, parterre.

Ein steiftgeS pingerrS Mädchen »
weiches sich willig allen Hansa , derlei»
untersteht , zum 1. Marz gesucht .
Näheres Krügstrchhe 186 , l Stock

Am» 1 . März wird ei» fleißiges
Marche », nicht mtter 20 Jahren , b«
Veiner Fämstre für alle Hausarbeit ge
sucht : Bocckhstraße 23 ! II links.

Suche auf » . März
«„ ständiges Mädchen ans Buffet .
Lohn 30 Kantine Baumerstcr -
ftrahe S », <S »m« O Hottor .

Einfaches , j» nges Mädchen sür
häusliche Arbeiten in Kleine Fam .
auf 1. März gesucht .

Hirschstraße 12, 2. Stock .
Ein Mädchen ; welches bürgerlich

koche» dem» ». die Housarbeit
mitbesorgt , » ird zu bieumr Fa « ,
per 1 . Mürz gesucht .

Laiserstratz « 52, 1 Treppe.
Ein

aus 1.
Lenzsirotze

steitziges .
MS »
atze 2 . 1.

funges Mädchen
^ sucht. Zu erfragen

Stock .
Ein einfache », jüngere » Mädchen ,

das Hausarbeit versteht und etwas
kochen kann , sür t . März gesucht ,
gegen guten Lohn : Waldstraße 38,
Putzgeschäst .

Ek«e tilcht. Perfon, « eich« de»
einfach . Hanshalt von 2 Pers . füh -
ren n . die kranke Frau pflegen
kann , wird gesucht , » ich. Scheffel -
str aft W .

Mädchen , das zu Hause schläft ,
oder sang «, unabhängige Frau den
Tag über für Häusl . Arbeiten ge¬
sucht : Wendtstraße 13, 4 . Stock .

Aus Ostern werden noch
einigt der Schule entlassene

Mädchen
für danernd eingestellt .

Bknmenfabrik

Heinrich Zolle,
AA Rüppurrerstrafte SS . !

Jmigtre Mädchtis
kür leichte Beschäftigung per so¬
fort gesucht .

Louis Maier , Zigarrenfabrik ,
Karlsruhe ( Baden ) ,
Waldhornstraße 19 .

(Monogr . , Buchstaben usw .) u . An¬
fertigung jeder Art von Weißzeug ,
sowie Herrenhemden nach Maß .
Friedenstr . 13 , part . , früh . Ama¬
lienstraße 75._

Junge Frau sucht
Näh . und Flickarbeit .

Rah . Sch ützenstrage 62 , 5 . S tock.

Ptfse . Le Büglerirs
empfiehlt sich den geehrten Herr¬
schaften im Ausdügein . Auch wird
Wäsche zum Waschen ». Bügeln
auf die Weiche angenommen .
Näh . Eisenkohrstroße 2V. 4 . Stock ."

Schneiderin , die erstklassig und Pe ^ en ^ Bettstellen
' ' '

Bücher!- s, ^i in Uno oeikgeuen , « Ukyer.

lullt Ei lülll lullt lülulü EI LilüLI
^

^ tiaus -Verkauk H
2 — Oststsät . — m

^ Oin sein eut eentierenäes 8
^ ZstäckiAer v^oknkaus mit ^
^ llsclen , mociern eingenciitet , ^
r7z mit sckönen Oopvel - Wok -

nungen van je 3 Timmern , xrz
nz Küciie , 8aä unä Tubeliör ist
2 unter »ekr günstigen keclin - A
S Zungen ru verkaufen . Oute EI
ü Xapikaianlaxs . Offerten unter 2
ül dir . 4907 ms Tagbluttbüro ^
Z erbeten . U
lll M
lülülliülüiliiüllii üi lilcüSlüilucicilli

Nestkaufschilling
6999 , zu bhh verzinslich , auf

Is Rentenhaus mit Nachlaß zu
verkaufen . Offerten unt . Nr . 4911
ins Tagblattbiiro erbet en ._

Für Brautleute
günstige Einkaussgelegenheit .
Schlaf - u. Zimmereinrichtungen ,

Kücheneinrichtungen , einz . Hoi^--
u . Polstermöbel jeder Art , soww
Linoleumläufrr und Stückware
empfiehlt zu bedeutend herabge¬
setzten Preisen

Fr. Guthörle « wa^
_ Kreuzstratze 26._

Komplette Salon -Einrichtung ist
preiswert zu verkaufen .

Maxaustr . 39, 3 . Stock rechts .

ttornpl . Betten
spottbillig , bestehend in : Bettstelle
mit Rost , Matratze , Deckbett und
Kissen , von 28 an , zu verkauf .
Möbelhaus Werner , Schioßpl . 13,
Eingang Karl -Friedrichstrotze .

Lammstraße 6 im Hof
billig zu verkaufen :

Schlafzimmer , kompl ., nuhboum
u . hell eichen , Kücheneinrichtungen ,
Chaiselongue », Diwan . Tische ,
Stühle , Spiegel mit u . ohne Pfei »
lerkommoden , Küchenschränke ,

JkM Mädchen
im Alter von 14 Jahren finden
dauernde Beschäftigung bei

K. W- M » Toh»
G . m . b- H.

Durlacher Allee SI/SS .

chic arbeitet , empfiehlt sich in und
außer d. Haufe : Waldstr . 7b, li .

MrmUed

Achtung !
Empfehle mein Wende - u. Re -

paraturgeschäft , sowie Aendern in
allen mein Fach eiaschlogrnd . Ar¬
beiten . Ausbügeln eines Anzugs
1 .2V Ul, eines Ueberzieher » 1 .29
sonstige Arbeiten schnell u. billig .
Karl Hausmann , Schneidermeister ,
Burgerftraß » 13.

Badeöfen
sflr Gas - u. Kohlenheizung , werd .
billig repariert und anfgefrischt .
TH .Wottensack. Rhtilißi'.N.

Bcrkäusclia-LchrstcUk.
Ein braves Mädchen hier woh¬

nender Eltern findet sogleich »der
später eine Lehrstelle mit Anfangs¬
gehalt , nach einem Jahr dauernde
Anstelle bei F . Wilhelm Toering ,
Ritterstraße .

c MnMek

Eint Wcinhandlmlg
des badischen Oberlandes stickt ans
1. Nprik d. I . erneu f» » grn Man »
für das Kontor einpiffetten, der eben
d» Lehre in betrebiger Brauch« bestaub
»nd gute Lehrzeiigmffe aiffznweiftn hat.
Dem jungenManne liegen du ttemn en
Ko, Wr - Arbeiken , die leichter» Korre
svanden ;, dir Spedition rc. - c. Ms Bo
sorgrmg ob »nd ist ihm nebenbei Ge -
legenhert geboten , sich m der doppttte»
Buchführung anszubiiden. Anmeld,
mit Äehaltsanfprüchen befördert unter
Nr . 4879 das Tagbtattbmo.

verlSWcher Mann
j>ur Ueiwrnohüi « ein . Bersandstell «
in jed . Bezirk für dauernd gesucht .
Beruf u . Wohnort gleich , ohne Ka -
pitaibedarf , kein Risiko , auch als
Nebenverdienst geeignet . Einkom¬
men monatlich 500 ^ l. Rur streb -
same Leut « werde » angestellt . Aus .
Kunst kostenlos unter D 2V8V be¬
fördert Tand « L E»^ Köln o. Rh .

ÄLilsm. Lchistcüe .
Ein sunger Man » aus guter

Familie , mit eini . Berechtigungs¬
schein. kann aus Ostern bei unserer
Firma ats Ehrling oufgenomme »
werden .

Gebe . Lefchtsin ^
Papkersroßhandk » » g ,

Zährkngerstraße 69.

Lehrling
gesucht. MalergrfchSst v . Feld «,
Karlsruhe -Rüppurr , Hedwigstr . S,

PrmL -Nsk- zs rermcks.
Ein sehr schöne» bfitzige » Auto

wird für Stadt - u . Fernfahrten bei
prompter Bedienung , auch monat¬
weise , vermietet . Offerten unter
Nr . 4837 ins Tagblattdüro erbet .

Mlmtl II Ukuiiüeii.
Verloren

in der Südweststadt ein Bund
Schlüssel . Abzugeben in Bäckerei
S . Schmeckacker , Kurven str . 27.

Verloren
am Samstag ein silbernes Arm¬
band von der Hirsch - z . Amalien¬
straße . Abzugeben geg . Delohng . :

Hirschstraße 17 , 2. Stock .

verkiiiike
Stadtte « DaLlande ».

Reuerbautes

Einsamillenhaus.
S Zimmer , Diele , Bad , Veranda ,
großer Garten , Gas u . Wasserte » ,
(evtl , etektr . Sieht ), kein Bi » a - vis .
unter günstige » Bedingungen zu
verkaufen . Wünsche bezügl . Fuß¬
boden -Anstrich , Tapeten finden
noch Berücksichtigung . Näheres

Langenackerstr . 23.

Drrrkaeh ,
schönes Wohnhaus in nächst . Nähe
d . Turmberges ist des . Verhältnisse
halb , zu verkaufe » . Offerten unt .
Rr . 4Mb ins Tagblattdüro erdet .

schrank , Standuhr , Kupfergefchirr ,
Schränke , Herd mit Kupferschifs
sowie verschied , andere Möbel .

Schönes , kompl. Belt 2b Gas >
herdtisch 4 Zimmcttisch 8 Wasch¬
tisch 7 -4!, Kommode 15 -4l , kl . Sofa
12 *4! : Ludwig-Wilhelmstr . 18, Hof.

Altertümer sind zu verkaufen ,
ein Rokoko -Louis XVk .-Sessel , 1
Truhe , geschnitzt u. eingelegt , eine
Standuhr u . sonst noch verschied .
Sachen : Moitkeftr . 13. Durlach .

Zu verkaufen : 1 Chaiselongue ,
1 runder Tisch, alles gut erholten .

Kaiser -Allee 65, 4. St . links .
Gute », vollständige « Bett mit

Roßl -aar -Matrotze , Preis 50 zu
verkaufen, - von mittags 1 Uhr ab
Gartenstr . 8a , Seilend . , 1 . Stock .

Schreibtisch , Waschtisch , Schrank ,
Tisch, Sofa , Waschmanget . Beeren --
presse u . sonst verschiedener Haus¬
rat billig zu verkaufen : Kaiser -
straße 87. 3 Treppen .

Küchentisch , Rohrstühle , Petro¬
leumlampen , Bücherständer sür
Bür », schön», große Bilder , 1
Herrenüberzieher u . Taillenrock¬
anzug billig abzugeben .

Karlstraße 9, 3. Stock links .
Ein ganz neuer , dunkler Veh -

rock-Anzug sowie ein solcher , der
schon einige Zeit getragen wurde ,
sind äußerst billig zu verkaufen :
Mühiburg , Geibelstr . 2» parterre .
Händler verbeten .

Konfirmanden -Anzug ,
mittlere Größe , zu verkaufen .

12, 1. Stock .
Zn verkaufen :

1 Sofa , 4 Teste ln (rot Plüsch ) . 1
gr . Kommode , 1 Schrank , 1 Spie¬
gel, 1 Ziertischchen , 2 Küchen¬
schränke , 1 GeschrrrfchrK ., 1 Holz -
Kiste , 1 Küchentisch . 1 Petroleum -
Hängekampe .

Bernhardstr . 11 , 3. Stock rechts .

Lllmmfttllße 6 im Hos
billig zu verkaufen :

1 Schreibtisch , Kommödchen , Tisch¬
chen , Kommod » mit Spiegel (Bie¬
dermeier ) , antike Kommoden ,
Standuhren mit Kasten , Truhe ,
Schrank , Sekretär , alte , gut «
Oekgemälde . Zinn , verschied . Por -

Klubsessel
wird billig abgegeben .

3, S. Stock .
Fast neue . pol . Thisfonnier «

weg . Platzmangel billig zu verkau¬
fen . Zu erfrag , im Tagblattbüro .

°
Halls Mckiifeil

°

m der Stefanienstraße , « it großem Grundstück hinter
demselben, zusammen circa 2860 qm haltend, unter
günstigen Bedingungen . Adresse zu erfragen im Tag -

— blattbüro . ^
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lbsck
^ Ueinvertreier für Xarlsouiie,
LrucIioLl,kLitLttu.Umgebung

^ KlIHL
»irlirid «, lliirl - lrlelriodrlrsb« S1.

— Herd» —
gebraucht, gut erhalten , 1 .40X1 -50
Meter , zu kaufen gesucht . Off«
u . Nr . 4910 ins Tagblattbüro erb.

Zu kauf , gesucht Urbachs Preis
Klavierschule, gebr ., u . ein Fenster ,
tritt : Winterftr . 38 , 2 . St . rechts,
2 Ladenfcnster,

Grammophon, n . neu, mit 10
Einwurf , für Wirte pass -, kill , zu
verkaufen : Kaiserstr . 87 , 3 Trepp .

ca . 2,30X1 .10 m, zu Kausen ge¬
sucht. Offerten unter Nr . 4924 ins
Tagblattbüro erbeten .

Großer Bodenteppich ,
Stores , Deckbett, Frack - u . Geh-
rock-Anzüge, Ulster, Ueberzieher
Kinderschulbank , zu verkaufen
Frau Pflüger , Steinstr . 16, Stb . , p

Gaslampen
mehrere gebrauchte und einige mrück
geeltte , billigst : Adlcrstrafle 44 .

Wegen Geschäftsaufgabe
spottbillig um jeden annehmbaren
Preis abzugeben : einige Kraut¬
ständer , ca. 20 kleine Weinfaß
chen , ein Emmericher Patent
Kaffeebrenner , geeignet f. Kaffee
rösterei fInh . 25 Pfd .) , zwei große
Elasschränke , geeignet für Wäsche ,
oder Kurzworengeschäft, ein Eis¬
schrank, ein Handwagen , ein fünf
armig . Kronleuchter , ein Herd , ein
Küchenschrank, ein Stollwerk
Automat .

Rudolfstratze IS, pari.
Eine moderne, fast neue

Laden-Einrichlmig,
für jedes Geschäft geeignet, ist
preiswert zu verkaufen . Näheres
P . Barth, Beifortstraße 7

WlltterWlli!- «. LMkrSe
empfiehlt zu billigsten Preisen

Max Kies« , Schillerstraße 33.

ÜMtti-Vkcklls,
«in sehr guter , mit 3 Löch., mittl .
Größe , gut brennend u . bockend.

Karlstraße 30, 2. Hof.
Gelegenheitskauf .

1 neue Nähmaschine , enorm bil¬
lig, zu verk . : Hirschstr. 72 , 3 . St .

Elegantes Herrenrad , wie neu,
Torp . -Freil ., äußerst billig abzug.

Degenfeldstr . 8, 4. St . rechts.
Fahrrad, mit Freilauf, noch neu ,

«in gut erh. Sportwagen (weiß ) ,
groß . Kinderkorb , auch als Wasch¬
korb zu verwenden , sowie ein ver¬
stellbares , gepolst. Kinderstühlchen
wegen Wegzug sehr billig abzu
geb . : Beierth ., Karolinenstr . 9, pt.

Herren- u. Damen-Fahrrad,
?reilauf , sehr billig abzugeben :' ' " "

h .. 2. Stock.« onenstraße 25, Hinth .,
Gut « halten« Kinderwagen

billig zu verkaufen : Rüppurr « ,
straße 70a, 5. Stock.

Ein Kinderklappwagen,
gut erhalten , billig zu verkaufen :
Schützenstraße 84. 4. Stock.

Sehr gut erhalten . Sportwagen
mit Gummireifen billig zu ver¬
kaufen : Adlerstr . 1, 5. Stock .

Waldstr . 38 ist ein gut erhalt .,
fast neuer Kinder -Sitzwagen und
ein Kinderstühlchen mit Tisch bil¬
lig zu verkaufen . Waldstraße 38,
8 . Stock rechts.

Ein Gaskamin
mit Rohr , zu schnell . Erwärmung
des Zimmers brauchbar , wird ab-
gegeben. Näh , im Tagblattbüro .

Milch,
80 Liter , abends oder morgens ,
hat abzugeb . , dauernde Lieferung ,

olkerei Rohrbach bei Eppingen .
Größeres Quantum

Sägmehl,
so lange Vorrat reicht, billig abzu-
geben. Näheres Sägewerk Schtvarz -
tvälder , R ü ppurr .

verkaufe
1 , 2 10 Wochen alte Air^ ale-
Terrier , Polizeihunde , mit Stamm¬
baum , von prima Eltern abstam¬
mend . K. Lindenmei « , Gasthof
H. „Kanne "

, Brötzingen b . Durloch.

Brennholz
wird abgegeben :

Friedenstratze 13, parterre .
Hund

(Rehpinscher) wird unentgeltlich in
gute Hände abgegeben. Näheres

Gebrauchte
Natiolllil-Lchrcibklisse

zu kaufen gesucht . Offerten unt>
Nr. 4918 ins Tagblattbüro erbet

kkbr . Zim- uni» Ireiraö
ohne Kasten, noch gut erhalten , zu
kaufen gesucht . Off. m. Preis u
Markenangabe Amalienstraße 25,Eckladen.

ZwcrgWiitt llcsuctlt
1 Stamm Bantam , Hahn mit
bi » 3 Hühnern , Farbe schwarz od
silberhalsig od . gelblich . Offerten
mit Preisangabe per Stück unter
Nr . 4928 ins Tagblattbüro erbet.

Warckotr -asoe 6, Delep^o« 3166,neben Äabatt -Apar- Urern .
Bitte Lenau beacbten/

Zu kaiijcu gesucht.
Wer die höchsten Preise erzielen will ,

für Kupfer, Messing , Zinn , Zink , Blei,altes Eisen aller Art, Zeitungspapier,
Bücher , Keller- und Speicherkram ,
richte seine Adresse an Karl Kreis ,
Morgenstrabe 22.

Leere Wen.
besonders größere , leichte , j
kaust fortwährend und erbittet
Offerten

Kanl Iklsunsi »,
Berghausen .

M« Zim
( Staniol ) wird angekauft .
Zu erfrage « im Tagblatt
burea « .

Getragene Kleider,
Schuhe , Wäsch«, Pfandscheine,Sold , Silber , Geisse , bezahlt am
besten, weil kein Laden . Frau
Pflüger , Steinstr . IS, Seiten - ., pt.

UlMlM
Schüler einer höh. Lehranstalt

wünscht Nachhilfestunden in Fran¬
zösisch, Latein , Griechisch u . Ma -
ihematik zu erteilen . Zu erfrag .
Winterstratze S8, 2 . Stock rechts.

Schreibstun - e.
Wer « teilt jungem Mann in d.

Abendstunden Privatschreibunter¬
richt? Off. mit Preisangabe unt .
Nr . 4926 ins Tagblattbüro erbet .

übenlilcuksg
in

Loylisvd, krsurSsisvIi ,taliviuLcd , Sxsuisod , Vvatsod
Vrammatik , llorresponäsns ,LonvorsaUon , l-itsratur .

llonorar mLssig.

LLLävIssottulv Merkur
Kol. 20lS Kaiserstr»»»« 113.

/ /r/r. Le/ 'kLc/t

Teuere Zeiten !

Dame,
den besten Kreisen angehör,»>sprach- u . reifekundig , gesetzt » '
ters , heiteren Gemüts , sucht ebn ! jfalls durchaus seine Dame
einige Wochen au pair nach d.»Süden zu begleiten . OffertenNr . 4920 ins Tagblattbüro » bet

tt. Tenor
sucht kl ., gemütl . , bürgerl . E,,, »
schoft zu Doppelquartett . Offert»u . Nr . 4921 ins Tagblattbüro eil.

7 ) a -
t« .

reLL^vt . Flirts

Li,

5gligef .^ ! lektts8cken .e !^
s »MnMrlrl 'ogenei

Kolk ,
6ro »» k. lloüistsrant . ,

! tL

W

Lrrzei -
. biixdletjjsudLii.Illtllei'mIllkM

mcbgt, l.ö!l» !>ü Uslluncilek , »ez !zd. WA
Hl. Lieiirtir kLMskii. M
kimiirllili . lmiilÄili. I!i!ij«eli- liIsl'1e".IiiiA

lebettrsi .
KkkKSk üdsstr . leinst krlirlie W

S4 .

Octsan -
8prkeKmL86kiN6N

unct pjalten
vkllssls

vuiiävl -b. ^ on^ istlsrssLds.
^ oks . Loklsile ,

llarlsruko , 187 Laisorstr . 187.

,vo dveeo »« ^ ze¬

ll . WllM
billig «»1

Reparaturenall. Systeme, jede Ga-
Telephon 1070 . rantie .

Lommuuiou - Lräure . Kommunion - Lernen ,
kerreu -kLukeu , Kerzen -1'üciier , 8edleiieu eie .

vmxlebls ru svlir dilligsii Preisen .

0 , IVl . LluinenLabrik ,
Lal8sr - ras8agv 3 , Larl8ruKtz .

garniert rmä

V .N-P . patente aller Kulturstaaten .

IlittN ÜMll-kM
ruxleick unelastiscke , um ciie
1-lükten kest8itrencte l,eibbincte.
l^eberaN cter nomislen Körper-
iorm sicti ansc !imie§en6, okine
LinsctinürunA in cter PsiUe.

Oldt I ^eLd rmä
Lüekeii vorrÜK-

ILeden Halt .
^siecterla ^ e :

M im Mi« SWklW
von Wildunger Königsynelle

in und Vi Flaschen an Hotels, Restaurants , Cafös, Bahnhofs -
Restaurationen rc. als vornehmster heilkräftiger Tafcltrunk , einzig in
seiner Art, GchaltSlagr und in feinen spezifischen Wirkungen , suchen

wir sofort erstklassige Firmen an allen größeren Plätzen .

Vad Vlldunger Heilquelle« A.-G. Migsquelle.

ttsuskssötLsi *
versiobort vuor « ^ aeresen gegen Nansen , Itäkvr, dläoss «to. bei ö«e
grö »«ten unä Iv atungskähigsten Iliigsrieser - Vertilgung »

Versletrerrinx x « rr«i» Pnj -eLlslior

^ nton Zprlngsr
Illarkgi -akenstrasso 52 , Del . 2840 null Lttlingorstrasss 5 >, l 'si - 1^

Kassige ? rsmi «n »ätra . — Volle Karaatl « kur rartikale Vsraioktoag-
Ligene » P »brjk - Ltubli «»emsnt mit Oawpk unä vlektri ^oboi»
snr llvrstvliuiig äer von /tato » Springer ertuinlonvn Vertilgungswin «''

dloclernste LIvtkoäc -n , Apparate unä dlasobinen .

kh-
löm

W« nimmt ein 4 MonateZLKind (Mädchen) in gewiss,nkM ,
Pflege ? Offerten unter Nr. 4-ins Tagblattbüro erbeten .
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zimmerrein , abzugeben.
Mathystraße 7, 4. Stock.

Karlsmne , KsiZerstrasse 122
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